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Liebe Freunde und  
Gäste unserer Abtei,
am eingang der Kathedrale notre-dâme in reims steht 
der engel, der ihnen auf dem titelbild zulächelt. dieser 
lächelnde engel regt mich dazu an, über das Lachen und 
über den Humor nachzudenken, auch und vor allem in 
unserer religion.

Papst Franziskus offenbart in seinem interview in der 
Zeit vom 6. April 2017, dass er jeden tag um Humor 
bete: „Herr, schenke mir sinn für Humor“. Humor, so 
setzt er fort, sei ein Gottesgeschenk, das einem dabei 
helfe, den inneren Frieden zu bewahren. ähnlich betet 
thomas Morus im 16. Jahrhundert: „Herr, lass nicht zu, 
dass ich mir allzu viel sorgen mache um dieses sich breit-
machende etwas, das sich ich nennt. Herr, schenke mir 
sinn für Humor. Gib mir die Gnade, einen scherz zu ver-
stehen, damit ich ein wenig Glück kenne im Leben und 
anderen davon mitteile.“

die anderen engel an der Kathedrale schauen mit Wohl-
wollen, aber auch besorgt auf die Menschen. und ver-
mitteln damit ein bild, das bis heute bei vielen Menschen 
vorherrscht: Humor scheint den christlichen Kirchen 
fremd. ernsthaftigkeit wird in ihnen groß geschrieben. 
Frei nach dem Motto „Je ernster, desto frömmer“ er-
scheinen die Christen manchen Menschen als ein ernstes 
Völkchen, das von der Freude der erlösung nur etwas 
erahnen lässt.

dabei zeigt sich bei einem genaueren Hinsehen: die 
christliche religion ist voller Lebensfreude und Men-
schen, die Freude und Humor verkörpern. Jesus selbst, 
der einmal abschätzig als „Fresser und säufer“ charak-
terisiert wird, war dem Leben zugewandt, Heilige wie 
Franz von Assisi, theresa von Avila oder Philipp neri le-
gen Zeugnis davon ab, dass der Humor in der religion 
eine wichtige rolle spielt. die „Gottesgabe Humor“ 
kommt auch innerhalb der religion immer wieder zum 
Vorschein. sie entspringt oder sie führt zu einer anderen 
Weise, das Leben zu betrachten.

Wir laden sie ein, im kommenden Jahr mit uns dem  
Humor nachzuspüren. in unserem bibelkreis, in unseren 
einkehrtagen oder exerzitien wie in unterschiedlichen 
seminaren werden wir den Humor von unterschiedlichen 
seiten betrachten und für das eigene Leben fruchtbar 
machen. Ausgangspunkt aller Überlegungen ist für uns 
der Glaube, dass unser Gott sich uns Menschen barm-
herzig und liebevoll zuwendet.

neben unseren Angeboten zum thema „Humor“ finden 
sie viele andere Veranstaltungen, mit denen wir ihnen 
deutlich machen möchten: unsere türen stehen für alle 
offen, seien es die suchenden und Zweifelnden, dieje-
nigen, die sich von der institution Kirche ausgegrenzt 
fühlen, ebenso wie für diejenigen, die in ihrem Glauben 
beheimatet sind und sich in der Kirche geborgen und 
wohl fühlen. 



+ Hermann Josef Kugler 
Abt von Windberg

P. Jakob seitz 
Leiter des Geistlichen Zentrums

Wir möchten gerne unseren Glauben an die befreiende und hei-
lende botschaft, die Jesus Christus uns gebracht hat, mit ihnen 
teilen. Wir tun dies auf der Grundlage unserer spiritualität:

stAbiLitAs in LOCO .  
Wir sind da, wir haben Zeit für sie 

COnteMPLAtiO .  
Wir leben geistlich und wir teilen dies gern mit ihnen

COMMuniO .  
Wir möchten Gemeinschaft stiften und dies mit ihnen tun

ACtiO .  
Wir spüren eine Verantwortung für unsere Welt  
und möchten diese mit ihnen teilen 

Wir freuen uns, dass sie nun unser Jahresprogramm in Händen 
halten dürfen. es bietet ihnen Möglichkeiten, inne zu halten, über 
ihr Leben und ihre beziehung nachzudenken und zu reflektieren. 
sie finden Angebote zur persönlichen einkehr, zur Gemeinschaft 
mit anderen Menschen, zum Gespräch mit Gott.

Wir laden sie mit unserem Programm ein, sich neu oder intensiver 
auf die suche nach ihrer beziehung zu Gott, zu sich selbst und 
ihren Mitmenschen zu machen. und dies nicht verbissen streng, 
sondern mit einer wichtigen Gottesgabe: dem Humor.

HerZLiCH WiLLKOMMen



A stAbiLitAs in LOCO .   
 Wir sind da . Zeit FÜr diCH

1 Geistliche begleitung s.5 
 (P. Jakob seitz)

2  einzelexerzitien s.6 
 – Gesprächsexerzitien 
 (P. Jakob seitz)

 – Vortragsexerzitien  
 (fr. Marcus neuhoff)

3 Zeitgutschrift s.7 
 Auszeit für junge erwachsene 
 (P. Felix biebl)

4 Glaubensorientierung s.8 
 Wiedereintritt in die Kirche 
 (P. Jakob seitz)

b COnteMPLAtiO .  
 geistlich leben . Zeit FÜr MiCH

i. in besinnunG und Gebet

WOCHenendseMinAre/ 
besinnunGsWOCHenenden

1  exerzitien „Humor“ s.11 
 (P. Jakob seitz)

2  Kontemplationskurse s.12 
 (Petra Wagner)

3  sport und spirit s.14 
 (P. Jakob seitz; Andreas Kölbl)

4 Kar- und Ostertage s.15 
 (P. Jakob seitz) 

5 Läuft bei dir? s.16 
 (P. Jakob seitz; benedikt Kölbl) 

6  tu deinem Leib Gutes s.17 
 (P. Jakob seitz)

7 du führst mich hinaus s.18 
 (P. Jakob seitz u.a.) 

8  Großstadtexerzitien s.19 
 (P. Jakob seitz)

9 Frauenbesinnungstage s.20 
 (birgitt Pfaller; P. Jakob seitz) 

10 Lieder vom Leben s.21 
 (Monika Anglhuber; P. Jakob seitz)

tAGesseMinAre/ 
besinnunGstAGe 

11 besinnungstag für s.22 
 Pfarrgemeinderäte  
 (Martina Hartl)

12 besinnungstag für Frauen s.23 
 (P. Jakob seitz) 

13 beten mit dem Herzen s.24 
 (Wolfgang Holzschuh) 

14 Oasentag s.25 
 (P. Jakob seitz)

15 Gebetswerkstatt: s.26 
 Gloria 
 (P. Jakob seitz)

AbendVerAnstALtunGen

16 sitzen in stille s.27 
 (P. Felix biebl)

17 exerzitien im Alltag s.28 
 (sr. sophie Montaperta)  

18 Anbetung s.29 
 (fr. Marcus neuhoff) 

19 taizé-Gebet s.30 
 (P. Philipp schmidbauer)

ii. in MeineM GLAuben

AbendVerAnstALtunGen 

1 bibelkreis s.32 
 (P. Jakob seitz)

2 Grundkurs spiritualität s.33 
 (P. Jakob seitz)

3 Grundkurs Altes testament s.34 
 (P. Jakob seitz)

4 Grundkurs Philosophie s.35 
 (P. Jakob seitz)

5 Grundkurs neues testament s.36 
 (P. Jakob seitz)

tAGesseMinAre

6 intensivtag spiritualität s.37 
 (P. Jakob seitz)

7 bibel-intensiv-tag s.38 
 (P. Jakob seitz)



iii. In meIneR SehnSucht nach heIl 

WOCHenendseMinAre 

1 „und er legte ihnen s.40 
 die Hände auf“  
 (ulrike Prucker-Pöllath)

2  Männerwochenende s.41 
 (Christian Kronthaler) 

3 Gläubig und homosexuell s.42 
 (P. Jakob seitz) 

4 ungezähmt lebendig s.43 
 (Marianne Voit; Petra Kappelmeier) 

5 Wertschätzende s.44 
 Kommunikation 
 (Marianne Voit) 

tAGesseMinAre

6 tanz stärkt Lebenskraft s.46 
 (eva Zepf)

7 Weisheit lernen s.47 
 (sabine Holzschuh) 

8 Verliebt – verlassen – verletzt s.48 
 (P. Jakob seitz; Martina Hartl) 

C COMMuniO .  
 Gemeinschaft stiften .  
 Zeit MiteinAnder

i. beiM PiLGern und AuF reisen

1 schneeschuhwandern s.51 
 (Anton Högerl) 

2 reise ins elsass s. 52 
 (P. Jakob seitz)

3 Pilgerprojekt Jakobsweg s.54 
 (P. Jakob seitz)

4 Fackelwanderung s.56 
 (P. Jakob seitz)

ii. ALs GruPPe Oder PAAr

WOCHenendseMinAre 

1 Leben zu zweit, dritt s. 58 
 (theresia Kunz; P. Jakob seitz)

2 Leben in beziehungen s.59 
 (theresia Kunz; P. Jakob seitz)

3 Leben zu zweit s.60 
 brautleutetage 
 (theresia Kunz; P. Jakob seitz)

4 Firm-Power s.61 
 (P. Felix biebl) 

5 Mini-Power s.62 
 (P. Felix biebl) 

tAGesseMinAre 

6 Gemeindepower s.63 
 (P. Felix biebl)

7 Feuerträger s.64 
 (P. Felix biebl)

8 Familien- und s.65 
 Kindergottesdienste  
 (Martin Göth) 

iii. Mit unsereM FreundesKreis

1 Jahreshauptversammlung s.67 
 (Abt Hermann Josef)

2 Fahrt nach ursberg und s.67 
 roggenburg

d ACtiO .  
 verantwortlich handeln .  
 Zeit FÜr die WeLt

i. in uMWeLt und sCHöPFunG

1 Frühjahrskräuter s.70 
 (brigitte nagler)

2 Heimische bibelpflanzen s.71 
 (brigitte nagler)

3 Marienkräuter s.72 
 (brigitte nagler)

4 Advent s.73 
 (brigitte nagler)

ii. in FÜHrunGen und  
 exKursiOnen

1 Kultour Loh s.75 
 (P. Jakob seitz; Florian Jung)

2 Kultour niederachdorf s.76 
 (P. Jakob seitz)

3 baustellenführung s.77

iii. in Kunst und KuLtur

1 Festgottesdienste s.79

2 Konzerte s.80

3 Feierliche Maiandachten s.81



A
stAbiLitAs in LOCO . Wir sind da . Zeit FÜr diCH

das Leben der „stabilitas in loco“, der beständigen bindung 
an einen Ort, heißt für uns Prämonstratenser, unser ganzes 
Leben in einer konkreten Klostergemeinschaft, in einem 
bestimmten Lebensraum zu verbringen. damit werden wir 
für die Menschen in unserer umgebung zu verlässlichen  
Ansprechpartnern und vermitteln:

Wir sind dA.
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1 Geistliche BeGleitunG

Geistliche begleitung hilft dabei, mitten im Alltag etwas von 
dem zu erahnen, was der christliche Glaube verheißt. 

Ziel der Geistlichen begleitung:

 Hilfestellungen, um erfahrungen des geistlichen 
 Lebens zu deuten und zu verstehen 
 Hilfestellungen zur Klärung von Lebensmotiven  
 und Lebensfragen 
  begleitung in persönlichen entscheidungen

Was der geistliche begleiter in exerzitien  
bzw. in der begleitung bieten kann:

 diskretion 
 ein offenes Ohr 
 nachfragen 
 Hilfestellungen im umgang mit enttäuschungen 
 oder inneren Widerständen 
 einbringen von Glaubenserfahrungen 
 da-sein

Was der geistliche begleiter in exerzitien  
bzw. in der begleitung nicht bieten kann:

 Freundschaft 
 Abnehmen von entscheidungen 
 Abnehmen von Verantwortung

AnsPreCHPArtner P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin nach Vereinbarung 

Ort Abtei Windberg

KOsten es entstehen keine Kosten

KOntAKt e-Mail: gzw@kloster-windberg.de
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AnsPreCHPArtner GesPräCHsexerZitien 
 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

 VOrtrAGsexerZitien 
 fr. Marcus neuhoff OPraem, Windberg 
 dipl.-theol.; Leiter des Klosterladens

terMin nach Vereinbarung unter  
 e-Mail: gzw@kloster-windberg.de 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten tagessatz 65,00 € 
 (incl. Vollpension und begleitung)

2 einzelexerzitien

Auf Anfrage ist es möglich, dass Gäste individuell zu  
exerzitien in unser Kloster kommen. Hierfür ist ein entspre-
chendes Vorgespräch mit dem exerzitienbegleiter notwendig.

exerzitien können bei uns in unterschiedlichen Formen wahr-
genommen werden:

Gesprächsexerzitien

diese Form der exerzitien deutet das eigene Leben oder eine 
bestimmte Lebenssituation im Licht des Glaubens. in der  
regel findet ein treffen am tag statt, in dem für ca. eine 
stunde ein Gespräch geführt wird. die impulse ergeben sich 
aus dem Gespräch mit dem exerzitienbegleiter.

VortrAGsexerzitien

diese Form der exerzitien nährt sich aus einem Vortrag des 
exerzitienbegleiters zu einem bestimmten Lebensthema, 
das in Verbindung mit der bibel gebracht wird:

 Wenn Abschalten not tut  
 (biblischer impuls: Verklärung des Herrn am berg tabor) 
 oder

 Wenn mein Kreuz mich zu boden drückt
 (biblischer impuls: Gang nach Golgotha)  
 oder

 Wenn es so nicht mehr weitergeht 
 (biblischer impuls: die Heilung des Gelähmten)
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3 zeitGutschriFt  
 Auszeit FÜr JunGe erWAchsene

Wenn stress und Hektik überhandnehmen, wenn die Zeit 
ohne Pause dahinzurinnen scheint, weil Arbeit, studium 
oder Ausbildung einem den Atem nehmen, dann tut es gut, 
sich eine Auszeit zu gönnen, um den blick auf‘s Wesentliche 
wieder freizulegen. 

Genau dafür will dieses Wochenende Gelegenheit bieten: 
Zeit zum nachdenken und Ausruhen, Gelegenheit zum  
Gebet und zum Gespräch geben diesen tagen im Kloster 
struktur und wollen Hilfe sein, mit neuer Kraft den Alltag 
wieder anzugehen.

AnsPreCHPArtner P. Felix biebl OPraem, Windberg 
 dipl.-theol.; bildungsreferent an der 
 Jugendbildungsstätte Windberg

terMin nach Vereinbarung

KOsten 69,00 €  
 (incl. Übernachtung und  
 Verpflegung/Wochenende)

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

ZieLGruPPe Junge erwachsene zwischen  
 18 und 30 Jahren

KOntAKt e-Mail: biebl.felix@kloster-windberg.de



4 GlAuBensorientierunG – 
 Wiedereintritt in die Kirche

es gibt situationen und ereignisse im Leben, die lassen einen 
an Gott, vor allem aber auch an der Kirche verzweifeln. der 
Kirchenaustritt scheint dann die einzige Alternative zu sein.

und doch steht die tür immer offen…

...und sie sind willkommen in allen ihren Fragen, die sie  
bewegen. sie sind herzlich eingeladen zum offenen, 
persönlichen Gespräch, schriftlichen oder telefonischen 
Kontakt, Kontakt per email, zu Auseinandersetzung und 
Orientierung. Wir informieren sie auch gerne über den 
Wiedereintritt in die Kirche, erwachsenentaufe und die  
erwachsenenfirmung.

Wir sind für sie da.

AnsPreCHPArtner P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums 

KOntAKt e-Mail: gzw@kloster-windberg.de
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B
COnteMPLAtiO . geistlich leben . Zeit FÜr MiCH

ein Geistliches Leben führen nicht nur Ordensleute oder Priester. Alle 
Menschen, die ihr Leben an Gott und seiner botschaft ausrichten, füh-
ren ein Geistliches Leben – mehr oder weniger bewusst. so umfasst die 
„Contemplatio“ für uns nicht nur die Momente des rückzugs in Gebet 
und stille, sondern eine Lebenshaltung, die sich aus Jesus Christus und 
seinem heilenden Wort nährt. Wir möchten unsere Lebenshaltung mit 
ihnen teilen und laden sie ein, mit uns gemeinsam ihr Leben an der bibel 
zu orientieren, in Psalmen und Liedern Gott zu loben durch das Chorge-
bet, in der Feier der eucharistie Jesus Christus als die Mitte aller Gemein-
schaft zu suchen und im persönlichen beten und Meditieren das eigene 
Leben immer wieder vor Gott zu bringen und zu überdenken. Gönnen 
sie sich Auszeiten aus der Hektik des Alltags, um ihren Glaubens- und 
Lebensweg zu überdenken und Kraft zu schöpfen für ihre Aufgaben.  
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i. Zeit FÜr MiCH . in besinnunG und Gebet



1 „Gott BeWAhre Mich Vor heiliGen  
 Mit Verdriesslichen Mienen“  
 (teresA Von AVilA) – exerzitien 

Humor gibt dem Leben Würze und entspannung. Humor 
ist eine Haltung, die uns mit anderen Augen auf das  
Leben blicken lässt. und der Humor widerspricht weder 
dem Glauben noch der Frömmigkeit. daher kommt es im 
Glauben nicht darauf an, mit möglichst ernster Miene durch 
das Leben zu gehen. sie sind eingeladen, in diesen tagen 
der Faschingszeit ihrem eigenen Humor neu auf die spur 
zu kommen. 

die tage gestalten sich durch kurze impulse. Möglichkeiten 
zum persönlichen Gespräch und zur teilnahme am Chor-
gebet der Klostergemeinschaft sind gegeben. es braucht für 
diese tage keine Vorkenntnisse. 

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 09. bis  Montag, 12. Februar 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 17.45 uhr 
 ende mit dem Kaffee um 14.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KursGebÜHr 90,00 €

unterKunFt/ 165,00 € 
VerPFLeGunG 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 02. Februar 2018 
 stichwort „exerzitien“

teiLneHMer Maximal 15 Personen

WOCHenendseMinAre | besinnunGsWOCHenenden

13
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2 KonteMplAtionsKurse

2.1 KonteMplAtion und BeWeGunG 
 stille MeditAtion - MeditAtiVer tAnz - KörperGeBet

Aus der bewegung des Alltags in die stille – aus der stille in 
die bewegung – die in uns wohnt. Gerade der Wechsel von 
stillem sitzen und Körperbewegung lässt uns erfahren, dass 
beides immer anwesend ist. die unruhige bewegung des 
Alltags kann sich wandeln in ruhige bewegung und Kraft-
quelle werden. 

elemente dieses Kurses sind stilles sitzen, Körpergebet,  
einfache sakrale tänze und die natur.

der Kurs findet im schweigen statt. 
die Möglichkeit zum einzelgespräch ist gegeben.

es ist sinnvoll, bequeme, nicht einengende Kleidung, sowie 
schuhe bzw. socken, die zum tanzen geeignet sind und 
evtl. vorhandene sitzgelegenheiten (sitzkissen, bänkchen) 
mitzubringen.

LeitunG Petra Wagner, Kaufering 
 Mitglied der spirituellen Leitung  
 der Kontemplationslinie  
 „Wolke des nichtwissen“ –  
 Kontemplationslinie Willigis Jäger

terMin Freitag, 23. bis sonntag, 25. März 2018

Zeit beginn um 17.30 uhr 
 ende um ca. 13.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg 

KursGebÜHr 100,00 €

unterKunFt/ 110,00 € 
VerPFLeGunG 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte 

AnMeLdunG bis 16. März 2018  
 stichwort „Kontemplation 1“
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2.2 KonteMplAtion 
 stille MeditAtion

der sommer ist gegangen - die ernte ist reif und die natur 
beginnt, sich auf die ruhige Zeit vorzubereiten. 
die Zeit innezuhalten und Kraft zu schöpfen, um dann..... 
im Frühjahr erneut wachsen zu können.

dieser Kurs ist ein reiner Kontemplationskurs, um den alten 
rhythmus der natur zu spüren und selbst zu erfahren.

elemente dieses Kurses sind stilles sitzen, Körpergebet,  
einfache sakrale tänze und die natur.

der Kurs findet im schweigen statt.
die Möglichkeit zum einzelgespräch ist gegeben.

es ist sinnvoll, bequeme, nicht einengende Kleidung, sowie 
schuhe, bzw. socken, die zum tanzen geeignet sind und 
evtl. vorhandene sitzgelegenheiten (sitzkissen, bänkchen) 
mitzubringen.

LeitunG Petra Wagner, Kaufering 
 Mitglied der spirituellen Leitung  
 der Kontemplationslinie  
 „Wolke des nichtwissen“ –  
 Kontemplationslinie Willigis Jäger

terMin Freitag, 23. bis sonntag, 25. november 2018

Zeit beginn um 17.30 uhr 
 ende um ca. 13.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg 

KursGebÜHr 100,00 €

unterKunFt/ 110,00 € 
VerPFLeGunG 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte 

AnMeLdunG bis 16. november 2018  
 stichwort „Kontemplation 2“



3 „sport & spirit“ –  
 BesinnunGstAGe

Fast jeder kennt die Geschichte von Jona und dem Walfisch. 
Jona, der Prophet, der wegläuft, um seiner eigentlichen  
berufung aus dem Weg zu gehen. Jona, der Herausforde-
rungen als Zumutung betrachtet und ihnen lieber ausweicht.

in diesen besinnungstagen mit sport stellen wir uns der  
Frage, wie wir mit den Herausforderungen des Lebens um-
gehen. bewegung und Körperwahrnehmung spielen an 
diesen tagen eine große rolle. Geistliche impulse werden 
durch und in bewegungserfahrungen vertieft. Ziel der tage 
ist die erfahrung des Jona: dass Gott auch uns aus mancher 
enge hinaus ins Weite führen will. 

Für diese tage erwarten wir keine sportliche Leistungsfähig-
keit, wohl aber Freude an der bewegung und bereitschaft 
zu Aktivitäten im Freien.

die teilnehmenden sind gebeten, turnschuhe für draußen, 
sowie sport- und regenbekleidung mitzubringen.

LeitunG Andreas Kölbl, Passau 
 dipl.-Handelslehrer, Fußballtrainer 

 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Montag, 26. bis Mittwoch, 28. März 2018

Zeit beginn vor dem Abendessen um 17.00 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 99,00 € 
 (incl. Übernachtung im doppelzimmer 
 und Vollpension)

ZieLGruPPe Junge erwachsene  
 zwischen 18 und 35 Jahren

AnMeLdunG bis 19. März 2018 
 stichwort „sport & spirit“

16
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LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin donnerstag, 29. März bis  
 sonntag, 01. April 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 18.00 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg 

KOsten 220,00  €  
 (incl. Übernachtung und Vollpension) 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 20. März 2018 
 stichwort „Ostern“

teiLneHMer Maximal 10 Personen

4 ich WerFe Meine Freude  
 Wie VöGel An den hiMMel –   
 KAr- und ostertAGe MitFeiern

Ostern ist das Fest der Auferstehung, Fest des neuen  
Lebens, das uns verheißen ist und das bereits in diesem Leben 
anbricht. Zugleich ist Auferstehung nicht denkbar ohne den 
tod und ohne das Leid. Wir leben in diesen tagen diese 
spannung: Wir folgen Jesus auf seinem Leidens- und Kreuz-
weg und nehmen dabei unsere eigenen Kreuzwege in den 
blick. Wir  werfen unsere Freude hinein in das Fest seiner 
(und unserer) Auferstehung und schöpfen daraus Kraft für 
unseren Alltag.

die tage gestalten sich durch gemeinsame Gebetszeiten mit  
der Klostergemeinschaft, durch impulse, Lieder und tänze, 
kleinere gemeinsame Wanderungen (maximal 2 stunden 
Gehzeit) und Zeit für sich selbst.
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5 läuFt Bei dir? 
 (in KOOPerAtiOn Mit der FACHsteLLe  
 JunGe erWACHsene reGensburG)

„Wo will ich eigentlich hin in meinem Leben? Was sind  
meine träu me? und was kann ich dafür geben?“

spätestens nach beendigung der berufsausbildung oder des 
studiums stellen wir uns solche Fragen.

Jeder Mensch hat eine einzigartige bestimmung, einen 
Weg, den nur er gehen kann. Was das ist, muss jeder für 
sich selbst herausfinden. doch auf die suche nach diesem 
einzigartigen Weg macht man sich besser zu sammen. Ge-
meinsam wollen wir losgehen und für uns entdecken, wo es 
uns hin zieht, was wir können und was jeder von uns will. 
Geh doch ein stück mit.

LeitunG benedikt Kölbl, regensburg 
 Leiter der Fachstelle Junge erwachsene

 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 13. bis sonntag, 15. April 2018

Zeit beginn vor dem Abendessen um 17.00 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg 

KOsten 69,00 €  
 (incl. Übernachtung im doppelzimmer 
 und Vollpension) 

ZieLGruPPe Junge erwachsene zwischen  
 23 und 35 Jahren

AnMeLdunG bis 06. April 2018 
 stichwort „Läuft bei dir?“



6 tu deineM leiB etWAs Gutes, 
 dAMit die seele lust hAt,  
 dArin zu Wohnen (theresA Von AVilA) 
 (in KOOPerAtiOn Mit deM KdFb reGensburG)

in diesen tagen sind sie eingeladen, Geist und Kör-
per zu pflegen. erleben sie bei Wanderungen durch den  
bayerischen Wald die schönheit der natur und lassen sie 
sich durch geistliche impulse neu inspirieren. die Wande-
rungen haben (mit Pausen) eine dauer von vier bis fünf 
stunden. nach den Wanderungen steht ihnen der Wellness-
bereich des bildungshauses offen. 

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 27. April bis dienstag, 01. Mai 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 18.00 uhr 
 ende nach dem Mittagessen um 13.00 uhr

Ort tagungs- und erholungshaus  
 der barmherzigen brüder Kostenz

KOsten KdFb-Mitglieder 380,00 € 
 nicht-Mitglieder 425,00 € 
 (incl. Wellnessbereich) 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für Frauen  
 jeden Alters

AnMeLdunG bis 01. April 2018 
 stichwort „Wandern“

teiLneHMer Maximal 20 Personen
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7 du FÜhrst Mich hinAus ins Weite – 
 BesinnunGstAGe Mit sportlichen eleMenten  
 FÜr FrAuen 
 (in KOOPerAtiOn Mit deM KdFb reGensburG)

Fast jeder kennt die Geschichte von Jona und dem Walfisch. 
Jona, der Prophet, der wegläuft, um seiner eigentlichen  
berufung aus dem Weg zu gehen. Jona, der Herausforde-
rungen als Zumutung betrachtet und ihnen lieber ausweicht.

in diesen besinnungstagen mit sport stellen wir uns der Fra-
ge, wie wir mit den Herausforderungen des Lebens umge-
hen. bewegung und Körperwahrnehmung spielen an diesen 
tagen eine große rolle. Geistliche impulse werden durch 
und in bewegungserfahrungen vertieft. Ziel der tage ist die 
erfahrung des Jona: dass Gott auch uns aus mancher enge 
hinaus ins Weite führen will. 

Für diese tage erwarten wir keine sportliche Leistungsfähig-
keit, wohl aber Freude an der bewegung und bereitschaft zu 
Aktivitäten im Freien.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

 Johanna Gabler, regensburg 
 Alexandra Wottke, regensburg 
 sport- und religionslehrerinnen

terMin Freitag, 21. bis sonntag, 23. september 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 18.00 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr 

Ort Kolpinghaus Lambach

KOsten KdFb-Mitglieder 165,00 € 
 nicht-Mitglieder 210,00 €

ZieLGruPPe Frauen jeden Alters

AnMeLdunG bis 01. september 2018 
 stichwort „Weite“
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8 „Wir leute Von der strAsse“ –  
 GrossstAdtexerzitien in pAris  
 (in KOOPerAtiOn Mit deM MentOrAt reGensburG)

in den Menschen auf der straße Gott entdecken, inmitten 
des trubels einer Großstadt räume des Gebetes erspüren – 
dafür trat Madeleine delbrêl mit ihrem Leben in einem kom-
munistisch geprägten Vorort von Paris ein. Wir begeben uns 
nach Paris und feiern Auferstehung – jeden tag neu auf den 
straßen der Großstadt Paris.

im Preis inbegriffen ist die An- und Abreise, sowie Übernach-
tung mit Halbpension im doppelzimmer im „Foyer le Pont“, 
zudem das ticket für bus, Metro und s-bahn (rer) im innen-
stadtbereich.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Mittwoch, 03. bis sonntag, 07. Oktober 2018

Ort Paris

KOsten 350,00 € 

ZieLGruPPe Junge erwachsene zwischen  
 18 und 35 Jahren

AnMeLdunG bis 31. August 2018 
 stichwort „Großstadtexerzitien“

teiLneHMer: Maximal 8 Personen
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9 Bilder, die VoM leBen sprechen –  
 Besinnliche tAGe 
 (in KOOPerAtiOn Mit deM KdFb reGensburG)

Geschichten und bilder rühren uns an und bleiben im Ge-
dächtnis. Wohl deshalb verpackt die bibel viele Gedanken 
über das Leben und den Glauben an Gott in Geschichten, 
in Gleichnisse. 

Wir werden auf die Gleichnisse Jesu hören und uns in die 
Geschichten vom Leben mit Gott hineindenken und hinein-
fühlen. Wir fragen danach, wie die Menschen zur Zeit Jesu 
gelebt haben, wie sie die Gleichnisse verstanden haben und 
was diese Geschichten und bilder uns heute sagen können.

LeitunG birgitt Pfaller, regensburg 
 dipl.-theol., bildungsreferentin 

 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 09. bis sonntag, 11. november 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 18.00 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr 

Ort Haus Werdenfels bei nittenau

KOsten KdFb-Mitglieder 140,00 € 
 nicht-Mitglieder 170,00 €

ZieLGruPPe Frauen jeden Alters

AnMeLdunG bis 30. september 2018 
 stichwort „besinnung“
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10 lieder, die VoM leBen sinGen 

die Adventszeit ist die Zeit des Wartens auf das Leben, das 
im Werden, das Warten auf Gott, der im Kommen ist. sie 
ist geprägt von Kerzen, von erzählungen und vor allem von 
Liedern.

Wir freuen uns, mit ihnen an diesem Wochenende dem 
Advent sein eigenes Gepräge zu geben in Liedern, die vom 
Leben singen, erzählungen, die das Warten beschreiben und 
in Zeit und raum für das Gespräch und das Verweilen – vor 
Gott und den Menschen der Gruppe.

LeitunG Monika Anglhuber, regensburg 
 religionslehrerin, bildungsreferentin 

 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 30. november bis  
 sonntag, 02. dezember 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 17.45 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 90,00 €  

unterKunFt/ 110,00 € 
VerPFLeGunG 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 23. november 2018 
 stichwort „Lieder“
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11 „der Geist Weht, Wo er Will“ (Joh 3,8)  
 BesinnunGstAG FÜr MitGlieder  
 Von KirchenVerWAltunGen und  
 pFArrGeMeinderäten

beim diesjährigen einkehrtag steht das thema  
„team-Geist“ im Mittelpunkt. die Zusammenarbeit in  
Pfarrgemeinden basiert vor allem auf dem Miteinander der 
unterschiedlichen Menschen. 

um den team-Geist zu stärken, begeben wir uns gemein-
sam auf eine spurensuche in der bibel, beschäftigen uns mit 
dem Heiligen Geist und versuchen uns an kleinen Übungen. 
ein „Praxistest“ rundet den tag ab, denn natürlich sollen 
auch die verschiedenen Pfarrgemeinderäte miteinander ins 
Gespräch kommen.

LeitunG Martina Hartl, Passau 
 dr. theol.; Leiterin (Pädagogik und Pastoral) der  
 Abteilung Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

terMin samstag, 27. Januar 2018

Zeit 09.00 uhr bis 16.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 40,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee) 

ZieLGruPPe Mitglieder von Pfarrgemeinderäten  
 und Kirchenverwaltungen

AnMeLdunG bis 19. Januar 2018 
 stichwort „Pfarrgemeinderäte“

tAGesseMinAre | besinnunGstAGe
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12 „huMor ist, Wenn MAn trotzdeM lAcht!?“    
 BesinnunGstAG FÜr FrAuen

Viele Heilige geben Zeugnis davon, dass sich Humor,  
Lebensfreude und Glaube nicht widersprechen. Mehr noch, 
sie machen deutlich, dass ein Glaube ohne Humor eng und 
anstrengend wird. 

Am beispiel verschiedener Heiliger und biblischer Zeugnisse 
will dieser tag deutlich machen, dass der christliche Glaube  
nicht einengen und belasten, sondern befreien und froh 
machen will. 

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin dienstag, 06. März 2018

Zeit 09.00 uhr bis 16.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg 

KOsten 30,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee)

ZieLGruPPe Frauen jeden Alters

AnMeLdunG bis 28. Februar 2018  
 stichwort „Frauenbesinnungstag“
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13 Beten Mit deM herzen - hinFÜhrunG 
 (in KOOPerAtiOn Mit der PFArrGeMeinde WindberG)

Viele Menschen sehnen sich nach einem „einfachen“ Weg 
des Gebetes und wollen in der stille Gott neu entdecken. 
Wenn auch sie mit allen sinnen still verweilen möchten, 
sind sie herzlich willkommen bei der Hinführung zum  
Jesus- bzw. Herzensgebet. dieser beschauliche Weg ist eine 
schule des betens, ein Weg der Achtsamkeit, der helfen will 
„Gott in allen dingen zu suchen und zu finden“. 

inhalte: 

 Übungen zur Wahrnehmung 
 spirituelle impulse  
 erfahrungsaustausch in der Gruppe 
 Meditation | kontemplatives Gebet  
 Abschlussgottesdienst

bitte bringen sie für diesen tag bequeme Kleidung und ein 
Kissen mit.

LeitunG Wolfgang Holzschuh, regenstauf  
 dr. theol.; Pastoraltheologe;  
 diakon; supervisor (dGsv)

terMin samstag, 05. Mai 2018

Zeit 09.00 uhr bis 17.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg 

KOsten 40,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee)

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 27. April 2018  
 stichwort „Herzensgebet“



14 „trAuM-tänzereien“ – oAsentAG

„Trenne dich nicht von deinen Träumen.  
Wenn sie verschwunden sind, wirst du weiter  
existieren, aber aufgehört haben zu leben“. 
(Mark Twain)

dieser tag ist eine einladung zum innehalten im Alltag, 
um zur ruhe zu kommen. das Gespräch mit Gott durch  
Meditation und Gebet, der Austausch miteinander und die 
Auseinandersetzung mit sich selbst bieten die Möglichkeit, 
aufzutanken und einen Zugang zu verschütteten träumen 
des eigenen Lebens zu erhalten.  

Lassen sie sich überraschen und gönnen sie sich eine Auszeit.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin samstag, 27. Oktober 2018

Zeit 09.00 uhr bis 16.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 30,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee) 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 20. Oktober 2018 
 stichwort „Oasentag“
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15 GeBetsWerKstAtt:  
 GloriA – ehre sei Gott in der höhe 

es wird meistens gesungen: das Gloria, der Lobpreis Gottes, 
der Ausdruck der Freude über einen Gott, der zum Leben 
befreit und Leben spendet. 

dieses große Loblied auf die Liebe Gottes wollen wir uns 
heute betrachten und seine Aussagen auf unser Leben an-
wenden. und werden selber kreativ: in dieser Gebetswerk-
statt sind alle eingeladen, ihr ganz persönliches Loblied auf 
Gott zu formulieren. so wird dieser tag eine spannende  
reise in die Form des betenden Ausdrucks.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin samstag, 15. dezember 2018

Zeit 09.00 uhr bis 16.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 30,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee) 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 08. dezember 2018 
 stichwort „Gloria“
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16 sitzen in stille – MeditAtion

Meditation und Achtsamkeit sind überkonfessionell, unab-
hängig von Kultur und religion und dadurch offen für alle. 
sie bedeuten: Wachsein für das Leben in jedem Augenblick. 
im hektischen Alltag fällt das oft schwer – es muss geübt 
werden.

Mit diesem Angebot wollen wir ihnen Zeit und raum geben 
für ruhe, sammlung und Gelassenheit. das sitzen in stille 
wird in der christlichen wie auch in den östlichen traditionen 
Jahrhunderte hindurch praktiziert. es geht hierbei um ein ein-
üben in den Augenblick, in die Gegenwärtigkeit des Lebens. 
dieses gemeinsame Üben besteht im Wesentlichen aus:

 dem schweigenden Verweilen im Augenblick 
 dem ständigen Loslassen  
 aller Gedanken und Vorstellungen 
 dem vertrauensvollen sich-einlassen  
 auf den eigenen Wesensgrund

das sitzen in stille wird begleitet durch achtsames Gehen 
und einführende texte aus der tradition der Mystik.

bequeme Kleidung ist sinnvoll. Meditationsbänkchen ste-
hen zur Verfügung. sitzkissen ggf. mitbringen. im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch.

LeitunG P. Felix biebl OPraem, Windberg 
 dipl.-theol.; bildungsreferent an der 
 Jugendbildungsstätte Windberg

terMine sonntag, 10. september 2017 
 sonntag, 08. Oktober 2017 
 sonntag, 19. november 2017 
 sonntag, 17. dezember 2017 
 sonntag, 21. Januar 2018 
 sonntag, 18. Februar 2018 
 sonntag, 18. März 2018 
 sonntag, 15. April 2018 
 sonntag, 06. Mai 2018 
 sonntag, 10. Juni 2018 
 sonntag, 08. Juli 2018

Zeit 16.00 uhr bis 17.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten es entstehen keine Kosten 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte mit Meditationserfahrung

AnMeLdunG nicht erforderlich

AbendVerAnstALtunGen
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17 exerzitien iM AlltAG: 
 „GAnz Bei trost“

Exerzitien im Alltag     
sind Übungen, 
um im alltäglichen Leben 
die Gegenwart Gottes und sein Wirken zu entdecken, 
um das konkrete Leben auf ihn hin zu ordnen 
und von ihm verwandeln zu lassen, 
um Jesus Christus als „Weg, Wahrheit und Leben“ 
zu suchen und mit ihm zu gehen.

Für die exerzitien im Alltag brauchen sie kein Vorwissen. 
nötig ist die bereitschaft für eine tägliche Zeit des betens 
und der besinnung (ca. 30 Minuten zu Hause oder an einem 
anderen für sie günstigen Ort), sowie mit Hilfe von Anre-
gungen während des tages zu üben.

bei den wöchentlichen treffen wird gemeinsam stille ge-
halten und gebetet, es ist in der Gruppe raum für einen 
Austausch von Fragen, schwierigkeiten, erfahrungen und 
entdeckungen auf dem Übungsweg. Außerdem gibt es die 
einführung in die jeweils nächste Woche und das dazu not-
wendige Material.

das thema der diesjährigen exerzitien im Alltag ist das 
trostbüchlein des Propheten Jesaja. die kraftvollen Zusagen 
und Verheißungen richten auf und geben neue Hoffnung.

LeitunG sr. sophie Montaperta, Windberg 
 eremitin in Hl. Kreuz

terMin Mittwoch, 14. Februar 2018  
 (Aschermittwoch) 
 Mittwoch, 21. Februar 2018 
 Mittwoch, 28. Februar 2018 
 Mittwoch, 07. März 2018 
 Mittwoch, 14. März 2018

Zeit 19.30 bis ca. 21.00 uhr 
 das erste treffen am 14. Februar  
 dauert bis ca. 22.00 uhr 

Ort Jugendbildungsstätte Windberg 

KOsten 20,00 € der gesamte Kurs

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 01. Februar 2018 
 stichwort „exerzitien im Alltag“ 

teiLneHMer: Maximal 10 Personen



18 AnBetunG

die Gebetsform der Anbetung macht uns Jesus Christus in 
der Hostie gegenwärtig. er schaut uns an und wir schauen 
ihn an. die Anbetung hilft, dass wir zur ruhe kommen und 
lernen, auf ihn zu hören. Auch wenn wir die Hostie mit den 
Augen sehen können, so ist die Anbetung doch eine Jesus-
begegnung mit dem Herzen. 

sie sind eingeladen, sich in diese Jesusbegegnung einzu-
lassen. Zeiten der stille wechseln sich ab mit Zeiten des  
gemeinsamen betens und singens.

LeitunG fr. Marcus neuhoff OPraem, Windberg 
 dipl.-theol.; Leiter des Klosterladens

terMin dienstag, 13. März 2018  
 dienstag, 12. Juni 2018 
 dienstag, 18. september 2018 
 dienstag, 18. dezember 2018

Zeit 19.30 bis ca. 20.15 uhr

Ort sakristei  
 der Pfarr- und Klosterkirche Windberg 

KOsten es entstehen keine Kosten

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG nicht erforderlich
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LeitunG P. Philipp schmidbauer OPraem, Windberg  
 Mag.-theol.; Kaplan in straubing-st. Josef

 gemeinsam mit der Windberger schola

terMine Freitag, 16. März 2018   
 Hunderdorf | Pfarrkirche

 Freitag, 15. Juni 2018 
 Windberg | sakristei 

 Freitag, 21. september 2018 
 Windberg | sakristei

 Freitag, 07. dezember 2018 
 neukirchen | Pfarrkirche

Zeit 19.30 uhr bis ca. 21.00 uhr

KOsten es entstehen keine Kosten

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG nicht erforderlich

19 tAizé-GeBet

„Nichts führt in innigere Gemeinschaft mit dem lebendigen 
Gott, als ein ruhiges gemeinsames Gebet, das seine höchs-
te Entfaltung in anhaltenden Gesängen findet, die danach, 
wenn man wieder allein ist, in der Stille des Herzens weiter-
klingen.“ (Frère Roger, Gründer von Taizé)

Jahr für Jahr wird der kleine französische Ort taizé für über 
100.000 Jugendliche und erwachsene ein Ort der ruhe und 
der begegnung untereinander und mit Gott. drei Mal am 
tag versammeln sich die brüder der Gemeinschaft von taizé 
zum Gebet, teilweise mit über 6.000 Menschen.

diese Gebete leben vom gemeinsamen singen, vom Hören 
auf Gottes Wort und vom schweigen. ruhige, kurze, oft 
wiederholte Lieder mit einprägsamen texten lassen den  
beter still und ruhig werden und sich so für Gott öffnen.

nicht nur für die besucher in taizé, sondern für viele  
Menschen auf der ganzen Welt wurden die Gesänge und 
Gebete zu einer Quelle für ihr Leben.

Wir wollen gemeinsam singen und beten und so aus dieser 
Quelle Kraft für unseren Alltag schöpfen. 



ii. Zeit FÜr MiCH . in MeineM GLAuben
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1 BiBelKreis – ÜBer die Freude

die bibel ist für viele Menschen ein buch mit sieben  
siegeln. Jahrtausende alt, haben ihre schriften eine spra-
che, die heutigen Ohren schwer zugänglich sein mag und 
eine Geschichte, die wir kaum noch nachvollziehen können. 
umso wichtiger ist es, dass wir auch über dieses buch ins 
Gespräch kommen.

in diesem Jahr möchten wir mit ihnen das thema „Freude“ 
in den blick nehmen. Wir betrachten uns bibelstellen, in de-
nen die Freude eine große rolle spielt und bringen sie mit 
unserem eigenen Leben in Verbindung.

nicht zu kurz kommen soll auch der zwanglose Austausch 
und das gegenseitige Kennenlernen. daher laden wir sie 
im Anschluss an unsere Abende ganz herzlich zu einem  
kleinen imbiss ein, der ihnen die Möglichkeit geben soll,  
einander kennenzulernen.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMine & tHeMen

05. Oktober 2017  Die Verheißung lk 1, 5 – 17   
03. november 2017 maria und elisabet lk 1, 39 – 45  
01. Dezember 2017  Die Geburt Jesu lk 2, 1 – 14 
05. Januar 2018 Der reiche mann    lk 16, 19 – 31   
01. Februar 2018  Zachäus lk 19, 1 – 10  
09. märz 2018  einzug in Jerusalem lk 19, 28 – 40 
06. april 2018 Der auferstandene lk, 24, 36 – 53 
04. mai 2018  Schatz im acker mt 13, 44 – 46  
08. Juni 2018  Das verlorene Schaf mt, 18, 12 – 14 
06. Juli 2018  Vollkommene Freude Joh 15, 9 – 17

Zeit 19.00 uhr bis ca. 21.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten es entstehen keine Kosten 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG nicht erforderlich

AbendVerAnstALtunGen
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2 GrundKurs spirituAlität 
 philipp-neri – der huMorVolle heiliGe 

Christliche spiritualität meint eine beziehung in drei  
dimensionen: Meine beziehung zu Gott, zu meiner umwelt 
und zu mir selbst. Gerade die Mystiker suchen immer neue 
Wege, um dieses beziehungsgefüge in einem Gleichge-
wicht zu halten. 

dieser Kurs über christliche spiritualität stellt das denken 
des hl. Philipp-neri vor, der einen tiefen Glauben mit einem 
fröhlichen und sonnigen naturell verband.  

FÜR DIe teIlnahme an DIeSem GRunDKuRS ISt KeIn GRunD-
WISSen nÖtIG. DeR KuRS WIll Im GeGenteIl In DIe chRIStlIche 
SPIRItualItÄt eInFÜhRen. 

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMine Montag, 09. April 2018 
 Montag, 16. April 2018 
 Montag, 23. April 2018 
 Montag, 30. April 2018 
 Montag, 07. Mai 2018

Zeit 19.30 uhr bis 21.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 20,00 € der gesamte Kurs 
 4,00 € der einzelne Abend 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 02. April 2018 
 stichwort „Grundkurs spiritualität“



3 GrundKurs:  
 einFÜhrunG in dAs Alte testAMent –  
 die propheten (FortsetzunG)

die bibel – und in ihr vor allem das Alte testament – ist 
vielen Menschen kaum oder nur schwer zugänglich. Mit 
diesem Grundkurs wollen wir eine einführung in die Grund-
themen geben, die das Alte testament von buch zu buch 
bis hinein in das neue testament durchziehen. das Alte  
testament wurde von Menschen verfasst, die auf Gott hör-
ten und die ihre erfahrungen mit Gott niederschrieben. 

dieser Kurs befasst sich mit den Propheten, die innerhalb 
des Alten testamentes eine besondere stellung einnehmen.

FÜR DIe teIlnahme an DIeSem taG SInD WeDeR eIn BIBlIScheS 
GRunDWISSen nOch anDeRe GRunDKenntnISSe nÖtIG. 
DeR KuRS WIll Im GeGenteIl In DIe Welt DeR BIBel eInFÜhRen.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMine Montag, 04. Juni 2018  
 Montag, 11. Juni 2018   
 Montag, 18. Juni 2018  
 Montag, 25. Juni 2018   
 Montag, 02. Juli 2018 

Zeit 19.30 uhr bis 21.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 20,00 € der gesamte Kurs 
 4,00 € der einzelne Abend 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 28. Mai 2018 
 stichwort „Grundkurs At“
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4 GrundKurs philosophie –  
 henri BerGson: dAs lAchen

der französische Philosoph Henri bergson untersucht in  
seiner essaysammlung „das Lachen“ die bedeutung des  
Komischen. Mit diesem Kurs möchten wir einen beitrag 
leisten, um tiefer in das philosophische denken einzustei-
gen und das eigene denken zu schulen.

FÜR DIe teIlnahme an DIeSem GRunDKuRS SInD WeDeR eIn PhI-
lOSOPhIScheS GRunDWISSen nOch anDeRe GRunDKenntnISSe 
nÖtIG. DeR KuRS WIll Im GeGenteIl In DaS PhIlOSOPhISche 
DenKen eInFÜhRen. 

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMine Montag, 10. september 2018  
 Montag, 17. september 2018  
 Montag, 24. september 2018   
 Montag, 01. Oktober 2018  
 Montag, 08. Oktober 2018  

Zeit 19.30 uhr bis 21.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 20,00 € der gesamte Kurs 
 4,00 € der einzelne Abend 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 03. september 2018 
 stichwort „Grundkurs Philosophie“
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5 GrundKurs: einFÜhrunG in dAs  
 neue testAMent – die pAulusBrieFe 
 (FortsetzunG)

die großen themen des neuen testamentes bauen auf 
den themen des Alten testamentes auf und führen doch 
über sie hinaus. Wie das Alte testament ist auch das neue  
testament die Geschichte der beziehung von Menschen zu 
ihrem Gott, die aber durch Jesus Christus nochmals eine 
neue Wende und ihr Ziel erreicht: die rettung der Menschen. 
der Apostel Paulus nimmt durch sein denken und seine 
briefe neben den evangelien eine besondere stellung im 
neuen testament ein.

FÜR DIe teIlnahme an DIeSem taG SInD WeDeR eIn BIBlIScheS 
GRunDWISSen nOch anDeRe GRunDKenntnISSe nÖtIG. 
DeR KuRS WIll Im GeGenteIl In DIe Welt DeR BIBel eInFÜhRen.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMine Montag, 15. Oktober 2018 
 Montag, 22. Oktober 2018 
 Mittwoch, 24. Oktober 2018 
 Montag, 29. Oktober 2018 
 Montag, 05. november 2018

Zeit 19.30 uhr bis 21.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 20,00 € der gesamte Kurs 
 4,00 € der einzelne Abend 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 08. Oktober 2018;  
 stichwort „Grundkurs nt“
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tAGesseMinAre

6 intensiVtAG spirituAlität –  
 philipp neri 

Ziel des Grundkurses spiritualität ist es, eine einführung in 
das denken der christlichen spiritualität zu geben. 

der „intensivtag spiritualität“ will weiterführend die  
Möglichkeit geben, über den Grundkurs hinaus texte von 
Philipp neri kennenzulernen, alleine und in der Gruppe mit 
Fragestellungen zu bearbeiten und zu diskutieren.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin samstag, 21. April 2018 

Zeit 09.00 uhr bis 16.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 30,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee)

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 14. April 2018 
 stichwort „intensivtag spiritualität“
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7 BiBel-intensiV-tAG

Wie der name bereits verrät, möchten wir uns einen tag 
lang intensiv mit der bibel befassen, die Gesellschaft der 
damaligen Zeit und ihre umgangsformen, rituale bzw. 
religiöse strömungen kennenlernen. die bibel vermittelt 
viele botschaften über bilder und Geschichten. daher wer-
den wir einen tag lang eintauchen in die Welt der orien-
talischen und biblischen erzählungen, um auf diese Weise 
die botschaften der bibel und ihre Aktualität besser zu 
verstehen. 

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMine dAs ALte testAMent:  
 samstag, 23. Juni 2018

 dAs neue testAMent: 
 samstag, 03. november 2018

Zeit 09.00 uhr bis 16.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 30,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee) 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG für das Alte testament: 
 bis 16. Juni 2018; stichwort „bit At“

 für das neue testament:  
 bis 27. Oktober 2018; stichwort „bit nt“



iii. Zeit FÜr MiCH . in Meiner seHnsuCHt nACH HeiL
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1 „und er leGte ihnen die hände AuF“  
 (ApG 28, 9) 

das Handauflegen ist in verschiedenen traditionen zu fin-
den. im Christentum ist es teil der botschaft, die heute 
genauso ihre Gültigkeit hat wie zur Zeit Jesu. Jesus hat zu 
den Menschen gesprochen und hat sie mit seinen Händen 
aufgerichtet. 

in diesem Kurs wollen wir uns an diese Kostbarkeit erinnern 
und uns für die Heilkraft Gottes öffnen. Wir erfahren, wie 
sie durch unsere Hände in uns und anderen wirken kann, 
wenn wir uns dafür zur Verfügung stellen.

es ist sinnvoll, bequeme, nicht einengende Kleidung, sowie 
socken und ein Kissen mitzubringen.

LeitunG ulrike Prucker-Pöllath, Windischeschenbach  
 dipl.-soz.päd. (FH); Heilpraktikerin

terMin einFÜHrunGsseMinAr:  
 Freitag, 26. bis sonntag, 28. Januar 2018

 AuFbAuseMinAr:  
 Freitag, 23. bis sonntag, 25. november 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 17.45 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 120,00 € 

unterKunFt/ 110,00 € 
VerPFLeGunG

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 19. Januar 2018 
 stichwort „Hände – einführung“

 bis 16. november 2018 
 stichwort „Hände – Aufbau“

WOCHenendseMinAre
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2 M – Wie: Männer-Wochenende

Was wäre, wenn sie die regie in iHreM Leben selbst  
übernehmen würden?

das drehbuch iHres Lebens… 
… jedes Haus wird mit einem bauplan gebaut… 
… jeder Film braucht ein drehbuch… 
… iHre Lebensgeschichte braucht ein drehbuch…

MAnn sein – Welche Herausforderungen müssen  
gemeistert werden?
… als Mann, als Partner, als Vater, als Christ, im beruf…

MAnn – Woran glauben sie?

An einem Wochenende zu neuen ein- und Aussichten!

 ein Wochenende mit und über Gott und die Welt!
 ein Wochenende für sie und mit anderen zusammen!

LeitunG Christian Kronthaler, regensburg 
 dipl.-theol.; Priester;  
 Hauptamtlicher religionslehrer

terMin Freitag, 23. bis sonntag, 25. März 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 17.45 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KursGebÜHr 120,00 €  

unterKunFt/ 110,00 € 
VerPFLeGunG   

ZieLGruPPe Männer jeden Alters

AnMeLdunG bis 16. März 2018 
 stichwort „Männer-Wochenende“



3 GläuBiG und hoMosexuell – JA! 

„Darum möchten wir bekräftigen, dass jeder Mensch, unab-
hängig von seiner sexuellen Orientierung, in seiner Würde 
geachtet und mit Respekt aufgenommen werden soll“ 
(Amoris Laetitia, 276)

Kirchliche Verlautbarungen zum thema Homosexualität 
hinterlassen bei den betroffenen das Gefühl, ausgegrenzt 
und nicht willkommen zu sein. Wir vertiefen uns an die-
sem Wochenende nicht in kirchliche Lehraussagen, sondern  
suchen gemeinsam nach den Perlen des Glaubens, nach der 
Würde und dem respekt, den uns unsere Gottebenbildlich-
keit verleiht.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 22. bis sonntag, 24. Juni 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 17.45 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 150,00 €  
 (mit Übernachtung und Vollpension) 

ZieLGruPPe Menschen mit homosexueller Orientierung

AnMeLdunG bis 15. Juni 2018 
 stichwort „Gläubig und homosexuell“
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4 unGezähMt leBendiG!  
 ein Wochenende FÜr FrAuen

Haben sie sich in den letzten tagen mal quietschlebendig 
gefühlt? Wie sind diese Momente ihres Lebens, in denen sie 
sich als aktiv, beschwingt, fit, munter, dynamisch, impulsiv, 
prall, beweglich, beseelt und lebhaft beschreiben würden? 
dürfen sie auch heute noch voller ungezähmter Lebendig-
keit sein?

Wir lassen es zu, dass sich im Alltag die Lebendigkeit dem 
Funktionieren unterordnet. Wir zähmen uns selbst und lassen 
uns zähmen. dabei vergessen wir unseren Körper, der von 
Kindesbeinen an munter und aktiv sein möchte, wir hören 
nicht auf unsere Gefühle, die unsere innere Lebendigkeit 
widerspiegeln und wir lassen zu, dass unsere seele nicht 
sprechen darf von dem, was ihre Lebendigkeit behindert.

An diesem Wochenende bietet wir Freiraum, den Körper 
als schwingendes instrument für mehr Lebendigkeit wach-
zurütteln, den eigenen Gefühlen und sehnsüchten raum 
zu geben und sich selbst zu hören in all dem, was in uns 
lebendig sein will.

LeitunG Marianne Voit, Hohenwarth 
 religionspädagogin und supervisorin (dGsv)

 Petra Kappelmeier, 
 Psychotherapie (HPG) und Körperarbeit

terMin Freitag, 06. bis sonntag, 08. Juli 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 17.45 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KursGebÜHr 120,00 €  

unterKunFt/ 110,00 € 
VerPFLeGunG   

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle Frauen

AnMeLdunG bis 29. Juni 2018 
 stichwort „ungezähmt“
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5 Wenn Worte Wunder WirKen –  
 Wertschätzende KoMMuniKAtion 

Wenn wir mit anderen Menschen in gutem Kontakt sind, 
leicht und reibungslos zusam menarbeiten, dann steigert 
das unsere Lebensqualität um ein Vielfaches. Oft erleben 
wir jedoch genau das Gegenteil: Wir erfahren, wie uns der 
sand im zwischenmenschlichen Getriebe das Leben schwer 
macht – beruflich wie privat. 
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die Wertschätzende (Gewaltfreie) Kommunikation nach  
Marshall b. rosenberg ist eine der wirksamsten Methoden  
der Verständigung. ihr Herzstück ist die klare innere  
Haltung, die wir ins Leben bringen wollen:

 Wir gewinnen mehr mut, authentische Offenheit zu wagen.

 Wir verwirklichen unseren tiefen Wunsch, mit uns und 
 anderen in Kontakt zu kommen.

 unsere Bereitschaft, beruflich wie privat für mehr Klarheit und  
 Verständigung zu sorgen, wächst beständig.

 Wir finden ausdruck für das, was wir wirklich brauchen und ent- 
 wickeln gleichzeitig Verständnis dafür, was für andere wichtig ist.

Wertschätzende Kommunikation trägt zur selbstklärung 
bei, lässt uns aufrichtige botschaften formulieren und wohl-
wollend zuhören. 

im einführungstraining an diesem Wochenende erlernen und 
trainieren sie die Grundlagen der Wertschätzenden (Gewalt-
freien) Kommunikation – eine einfache und dabei äußerst wir-
kungsvolle Methode, die langfristig auch ihren Alltag erleichtert. 

LeitunG Marianne Voit, Hohenwarth 
 religionspädagogin und supervisorin (dGsv)

terMin Freitag, 16. bis sonntag, 18. november 2018

Zeit beginn mit dem Abendessen um 17.45 uhr 
 ende mit dem Mittagessen um 13.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KursGebÜHr 120,00 €  

unterKunFt/ 110,00 € 
VerPFLeGunG  

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 09. november 2018 
 stichwort „Wertschätzende Kommunikation“
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6 tAnz stärKt Meine leBensKrAFt 

tanzen kann heilsam sein, da es neue saiten in uns zum 
Klingen bringt. Wenn wir uns darauf einlassen, können sich 
„innere“ türen öffnen, die uns verborgene schätze zeigen. 
Wir nehmen uns an diesem tag raum, unseren individuel-
len Körperausdruck wahrzunehmen, zu vertiefen oder auch 
zu verändern. dabei experimentieren wir mit neuen und 
auch alten bewegungsmustern und lassen völlig entspannt 
unseren Körper tanzen. ein neuer Lebensbereich kann sich 
öffnen, in dem wir uns freier und gelöster fühlen. Achtsam 
und lustvoll erleben wir Körper, Geist und seele…

Mit tanz, achtsamer Körperwahrnehmung und meditativen 
elementen gehen wir auf eine sanfte bewegungsreise, von der 
wir mit neuer Kraft in unseren Alltag zurückkehren werden. 

bitte bequeme Gymnastikkleidung, warme socken und eine 
unterlage für die entspannung mitbringen!

inHALte:

 Kreativer tanz und Improvisation 
 Körperwahrnehmung und entspannung 
 Kreistänze 
 atem und Stimme

LeitunG eva Zepf, regensburg 
 dipl.-soz.päd. (FH); Leiterin für Kreativen 
 tanz; tanz- und bewegungspädagogin

terMin Kurs i: samstag, 17. Februar 2018 
 Kurs ii: samstag, 20. Oktober 2018

Zeit 09.00 uhr bis 17.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 50,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee) 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 10. Februar 2018  
 stichwort „tanz-tag 1“

 bis 13. Oktober 2018  
 stichwort „tanz-tag 2“

tAGesseMinAre
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7 Weisheit lernen

sind sie schon jemandem begegnet, von dem sie sagen 
würden: das ist ein Mensch mit einem weisen Herzen? Fest 
steht: solche Menschen haben sich intensiv mit Lebenser-
fahrungen auseinandergesetzt und lernen aus dem Leben 
selbst – ein Leben lang. Weisheit ist eine Frucht wirklich ge-
lebten Lebens, das auch den tod mit einbezieht. 

Wer möchte nicht gern ein weises Herz gewinnen? der tag 
will dem Geheimnis der Weisheit auf die spur kommen: 
Was zeichnet Weisheit aus? Über welche Voraussetzungen 
verfügen weise Menschen – und lassen sich diese fördern? 
Welche bedeutung haben Glaube, Hoffnung und Liebe?

LeitunG sabine Holzschuh, regenstauf 
 dr. theol.; dipl.-soz.päd. (FH); 
 bildungsreferentin

terMin samstag, 05. Mai 2018

Zeit 09.00 uhr bis 17.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 40,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee)  

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 27. April 2018 
 stichwort „Weisheit“
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8 VerlieBt – VerlAssen – Verletzt     
 tAG FÜr FrAuen und Männer  
 in einer trennunGssituAtion 

Himmelhochjauchzend starten menschlichen Partner-
schaften ins Leben, alles scheint möglich, die nähe des 
anderen beflügelt uns. Wie niederschmetternd ist dann 
der Absturz, wenn es zur trennung kommt. nichts ist 
mehr wie es war. es scheint keinen Ausweg aus schmerz, 
enttäuschung, Wut und Hilflosigkeit zu geben und irgend- 
wie ist alles sinnlos. 

dieser tag bietet Zeit und raum, diesem Ausnahmezu-
stand der seele nachzuspüren und in der begegnung 
mit Anderen kleine Wegmarken für einen neubeginn zu 
entdecken. Wir machen uns auf die suche, wie schritt 
für schritt vermehrt Hoffnung und Lebendigkeit in unser 
Leben einzug halten kann.

LeitunG Martina Hartl, Passau 
 dr. theol.; Leiterin (Pädagogik und Pastoral) der  
 Abteilung Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin samstag, 16. Juni 2018

Zeit 09.00 uhr bis 16.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KursGebÜHr 40,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee) 

ZieLGruPPe Frauen und Männer, die eine  
 trennungssituation durchleben 

AnMeLdunG bis 09. Juni 2018  
 stichwort „Verliebt, verlassen“



Communio nennt sich unser Lebensvollzug innerhalb unserer Gemeinschaft.  
es ist die ganz bewusste entscheidung eines Lebens für- und miteinander, 
das teilen unseres Alltags in seiner Freude wie auch seinen sorgen.

Wir laden sie ein, Communio – Gemeinschaft zu pflegen. Auf unseren  
reisen und exkursionen, bei unseren Pilgertagen und -wanderungen,  
indem sie tage in unserem Kloster verbringen.

c
COMMuniO . Gemeinschaft stiften . Zeit MiteinAnder
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i. Zeit MiteinAnder . beiM PiLGern und AuF reisen
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1 leBensspuren – 
 schneeschuhWAndern

schneeschuhgehen ist ganz einfach. Jeder kann es. Ob man 
einer spur folgt, gemeinsam eine spur legt oder auch ein-
mal alleine seine spur zieht: das Gehen durch die weiße 
Winterlandschaft schafft viele Anlässe, darüber nachzu-
denken, wie meine Lebensspur gerade aussieht, oder einer  
sache auf die spur zu kommen und vielleicht zu entdecken, 
ob eine spur Gottes neben mir, hinter mir, vor mir läuft. 
Genießen sie einen tag zum durchatmen und neu in die 
spur kommen (500 Höhenmeter; 500 Höhenmeter) 

die schneeschuhe werden zur Verfügung gestellt und sind in 
der Kursgebühr inbegriffen. bitte denken sie an ein Lunch- 
paket, da es unterwegs keine einkehrmöglichkeiten gibt. 

LeitunG Anton Högerl, regensburg 
 dipl.-theol.; Pastoralreferent,  
 erlebnispädagoge

terMin samstag, 24. Februar 2018

Zeit 09.00 bis 16.00 uhr

Ort Lindenau bei Achslach/ruhmannsfelden 

KOsten 40,00 €

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 17. Februar 2018 
 stichwort „Lebens-spuren“

teiLneHMer Maximal 12 Personen



2 reise ins elsAss – reise in die roMAniK

reich an Kultur und Geschichte ist das elsass, das über-
dies mit den Vogesen eine reizvolle Landschaft bietet. Wir  
widmen uns eine Woche den Kulturschätzen dieser region 
zwischen Colmar und straßburg.

dabei sollen Zeit, ruhe und besinnung nicht zu kurz kom-
men. Wir bieten ihnen deshalb die Möglichkeit, ihrem tag 
durch das regelmäßige Gebet der Psalmen in den Laudes 
(Morgengebet) und der Vesper (Abendgebet) einen rah-
men zu geben. so werden sie sicher erholsame tage in 
einer landschaftlich und kulturell äußerst reizvollen region 
verbringen.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin sonntag, 20. bis sonntag, 27. Mai 2018

teiLneHMer 40 Personen    

KOsten 789,00 € (details siehe unten) 
 225,00 € einzelzimmerzuschlag

AnMeLdunG ab sofort möglich 

Im ReISePReIS VOn 789,00 € SInD enthalten: 

 Fahrt Windberg – colmar und zurück  
 im klimatisierten Reisebus mit Wc und Bordküche  
 alle exkursionen während der Reise 
 7 Übernachtungen in DZ mit Dusche/Wc/tel. 
 incl. halbpension im ****hotel l’europe bei colmar 
 Picknick während der exkursionen 
 eintritte (sofern im Programm aufgeführt) 
 alle anfallenden Straßengebühren

nIcht Im ReISePReIS enthalten SInD: 
 eintrittsgelder, soweit sie nicht im Programm aufgeführt sind 
 Getränke und ausgaben persönlicher art 
 Krankenversicherung 
 Reiserücktrittsversicherung  
 trinkgelder
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DaS VORlÄuFIGe PROGRamm GeStaltet SIch FOlGenDeRmaSSen:

SOnntaG, 20. maI 2018:  

am morgen verlassen wir Windberg und machen aus auf den Weg in Richtung 
colmar. unterwegs besuchen wir Straßburg. unser abendessen erwartet uns im 
****hotel europe bei colmar. (www.hotel-europe-colmar.com)

mOntaG, 21. maI 2018:  

Der Weg führt uns heute zunächst nach Rosheim, wo wir mit St. Pierre-et-Paul 
eine der schönsten romanischen Kirchen im elsass besichtigen. Über Obernai, 
die wiederum als schönste Stadt des elsass gilt, geht es weiter auf den Odilien-
berg, auf dem wir die Grabkapelle der hl. Odilia besuchen wie auch den Blick 
auf die herrliche umgebung genießen dürfen. Das abendessen erwartet uns in 
unserem hotel.

DIenStaG, 22. maI 2018: 

Schlettstadt (Sélestat) ist das Ziel des heutigen Vormittags. Weiter geht die  
Reise zur haut-Koenigsbourg (eintritt im Preis inbegriffen). lohnenswert ist 
hier der Blick, der bis in den Schwarzwald reicht. ein Besuch in Riquewihr mit 
seinem malerischen Stadtbild rundet den tag ab. Das abendessen erwartet uns 
im hotel.

mIttWOch, 23. maI 2018: 

Der heutige Vormittag führt uns nach eguisheim, einer anderen Perle im elsass. 
Wir genießen dort den Vormittag und begeben uns nach unserem Picknick zu-
rück nach colmar. nach einem gemeinsamen Besuch des Isenheimer altars im 
museum unter den linden (eintritt im Preis inbegriffen) bleibt Ihnen der Rest 
des tages zur freien Verfügung. Zum abendessen treffen wir uns im hotel.

DOnneRStaG, 24. maI 2018: 

heute besichtigen wir zunächst Kaysersberg und begeben uns danach auf eine 
Rundfahrt durch die herrliche landschaft der Vogesen. Das abendessen erwar-
tet uns im hotel.

FReItaG, 25. maI 2018:    

erste Station des heutigen tages ist thann mit seinem bemerkenswerten müns-
ter. Von vielen geschmäht und dennoch reizvoll ist mulhouse. Vor unserer Rück-
fahrt ins hotel besichtigen wir noch ein Kleinod, die romanische Kirche von 
Ottmarsheim.

SamStaG, 26. maI 2018:  

Guebwiller, murbach und lautenbach sind die drei Orte, die wir heute besuchen 
und die sich vor allem durch prächtige romanische Kirchen auszeichnen. ein 
letzter ausflug in die Romanik des elsass vor unserer heimreise. ein letztes mal 
erwartet uns das abendessen im hotel.

SOnntaG, 27. maI 2018:  

Wir treten die heimreise an und sind (nach einem kurzen Besuch in Freiburg) 
gegen abend zurück in Windberg.

WIR eRInneRn SIe DaRan, DaSS DaS PROGRamm VORlÄuFIG ISt unD 
WIR unS auS technISchen GRÜnDen ÄnDeRunGen Im aBlauF VOR-
Behalten!
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3 pilGerproJeKt: JAKoBsWeG

uralt sind die Pilgerwege, die nach santiago de Compostela 
führen. und kaum jemand kann sich die Zeit nehmen, den  
ganzen Weg auf einmal zu gehen. Von 2018 – 2027 bieten 
wir in diesem Pilgerprojekt die Möglichkeit, als kleine Gruppe 
auf dem Jakobsweg von München nach santiago de Compos- 
tela zu pilgern. 

der Weg führt uns im ersten Jahr von München nach bre-
genz (Gesamte Laufstrecke 212 km). dort werden wir 2019 
wieder einsteigen und den Weg weiter durch die schweiz in 
richtung Flüeli gehen.

die Anmeldung für die Wanderung 2018 verpflichtet nicht 
dazu, am gesamten Pilgerprojekt teilzunehmen. Wichtig ist 
jedoch: Wir werden mit unserem Gepäck wandern und dabei 
einige Höhenmeter überwinden (vgl. Ausschreibung). 
Voraussetzung für diese Pilgerwanderung ist deshalb eine 
gute Kondition und die bereitschaft, möglicherweise auch in 
einfachen unterkünften zu übernachten. eine unterbringung 
in einzelzimmern ist nicht möglich.

Zeiten der stille und des Austauschs, des Gebets und der  
Meditation sind feste bestandteile dieser tage.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Montag, 06. bis dienstag, 14. August 2018

KOsten 495,00 €

 Im PReIS enthalten SInD: 

  Übernachtung im Doppelzimmer mit Frühstück  
  Schifffahrt auf dem Starnberger See 
  Schifffahrt auf dem ammersee 
  Zugfahrt marktoberdorf - Buchenberg  
  Seilbahnfahrt vom Pfänder nach Bregenz 
  Schifffahrt Bregenz - lindau 
  Zugfahrt lindau - münchen

teiLneHMerZAHL:  8 Personen 
 unterbringung im doppelzimmer

AnMeLdunG bis 30. Juni 2018 
 stichwort „Jakobsweg“
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ROute:

1. taG: mOntaG, 06. auGuSt 2018:

Wir treffen uns um 09.00 uhr bei den armen Schulschwestern in münchen  
(adresse: am anger). Sie betreuen die Jakobskirche, von der wir nach einem 
Gottesdienst unseren Weg entlang der Isar nach Schäftlarn beginnen. 
(22,5 km, 6 Stunden, 250 höhenmeter; 100 höhenmeter) 

2. taG: DIenStaG, 07. auGuSt 2018:

Wir verlassen Schäftlarn und gehen den Isarsteilhang bergauf. Wir zweigen ab 
in Richtung Berg und queren mit dem Schiff den Starnberger See. am späten 
nachmittag sind wir in andechs angelangt. 
(27 km, 7 Stunden,400 höhenmeter; 300 höhenmeter) 

3. taG: mIttWOch, 08. auGuSt 2018: 

Von andechs gehen wir hinunter an den ammersee. In herrsching setzen wir 
mit dem Boot über nach Dießen. nach einer Besichtigung des münsters in 
Dießen setzen wir unseren Weg nach Wessobrunn fort. 
(19 km, 5,5 Stunden, 250 höhenmeter; 250 höhenmeter)

4. taG: DOnneRStaG, 09. auGuSt 2018:

Der Weg nach Rottenbuch führt uns über den hohenpeißenberg, von dem aus 
eine beeindruckende Sicht auf die Seen und die landschaft Bayerns möglich 
ist. Über hölzerne Stege und vorbei an Felsen geht es weiter an unseren Zielort.  
(32 km, 8  Stunden, 500 höhenmeter; 300 höhenmeter)

5. taG: FReItaG, 10. auGuSt 2018:  

Der Weg führt uns heute nach lechbruck.  Wir sehen die Wieskirche und Stein-
gaden und gehen durch das „Wiesfilz“, eine moorlandschaft, nach lechbruck. 
(24 km, 7 Stunden, 300 höhenmeter; 250 höhenmeter) 

6. taG: SamStaG, 11. auGuSt 2018: 

Der heutige Weg führt uns zunächst auf den auerberg. Weiter bringen uns der 
„Römerweg“ und eine kilometerlange lindenallee nach marktoberdorf. 
(25 km, 7 Stunden, 400 höhenmeter; 400 höhenmeter)

7. taG: SOnntaG, 12. auGuSt 2018:  

Der Zug bringt uns von marktoberdorf nach Buchenberg. Von dort aus set-
zen wir den Weg fort nach Weitnau. unterwegs dürfen wir immer wieder 
eine wunderbare talsicht genießen. 
(17,5 km, 5 Stunden, 250 höhenmeter; 300 höhenmeter)

8. taG: mOntaG, 13. auGuSt 2018:  

Der heutige tag führt uns mit vielen auf- und abstiegen nach Simmerberg. 
(26,5 km, 7 Stunden, 700 höhenmeter; 600 höhenmeter)

9. taG: DIenStaG, 14. auGuSt 2018:  

Die letzte etappe des diesjährigen Jakobswegs führt uns auf schönen  
höhenwegen vorbei an Scheidegg hinein nach Österreich auf den Pfänder. 
Von dort aus genießen wir den einzigartigen ausblick auf den Bodensee 
und zahlreichen alpengipfel, bevor wir mit der Seilbahn nach Bregenz hin-
unterfahren. Von Bregenz aus fahren wir mit dem Schiff nach lindau und 
treten von dort aus den Rückweg nach münchen an. 
(23 km, 6 Stunden, 400 höhenmeter; 150 höhenmeter)
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4 FAcKelWAnderunG rund uM WindBerG

Früh wird es dunkel und spät wird es hell. das charakterisiert 
den Monat november. Mit einer Fackelwanderung bringen 
wir Licht in die dunkelheit des novembers. Kurze impulse 
möchten die Hoffnung stärken, dass es auch im dunkeln 
lichte Momente geben kann.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 16. november 2018

beGinn 18.00 uhr bis ca. 19.30 uhr 

Ort dorfplatz Windberg 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle interessierte

AnMeLdunG bis 10. november 2018 
 stichwort „Fackelwanderung“
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ii. Zeit MiteinAnder . ALs GruPPe Oder PAAr
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1 leBen zu zWeit, zu dritt –  
 und Wo BleiBe ich?

Kinder sind fordernd – so sehr, dass es leicht geschehen 
kann, dass die eigene beziehung wie auch das Leben im 
Freundeskreis zurückstehen. Gerade wenn die Kinder klein 
sind, stellt sich dann die Frage: „und wo bleibe ich?“ 

Wir nutzen dieses seminar, um Zeit für die eigene bezie-
hung zu gewinnen und im Austausch mit anderen Paaren 
den eigenen standort neu fest zu machen.

Für Kinderbetreuung ist gesorgt.

LeitunG theresia Kunz, tirschenreuth  
 dipl.-soz.päd. (FH);  
 referentin in der Jugendarbeit  
 und erwachsenenbildung 

 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 02. bis samstag, 03. März 2018

Zeit Freitag, 18.00 uhr bis samstag, 16.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 65,00 € pro Person 
 (incl. Übernachtung und Vollpension)

 Kinder 0 – 2 Jahre 6,00 €  
  (für ein benötigtes Kinderbett)  
 Kinder 3 – 6 Jahre:  15,00 € 
 Kinder 7 – 12 Jahre: 22,00 € 
 Kinder 13 – 18 Jahre: 35,00 € 
 (incl. Übernachtung und Vollpension) 

ZieLGruPPe Paare mit Kindern

AnMeLdunG bis 25. Februar 2018 
 stichwort „Leben zu Zweit, zu dritt“

WOCHenendseMinAre
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2 leBen in BeziehunGen

Wir sind eingeflochten in ein netz unterschiedlicher bezie-
hungen. da gibt es den Partner, die Partnerin, die Kinder, 
Freunde und nicht zuletzt auch mich selbst.

in diesen tagen sind sie eingeladen, die Vielfalt des Lebens 
in ihren eigenen beziehungen zu entdecken, mit sich zu 
sein und sich mit anderen auszutauschen.

die Zeit von Freitag Abend bis samstag ist zu ihrer freien 
Verfügung, damit sie als Familie die Gegend erkunden 
oder sich in der Jugendbildungsstätte erholen können.

Für Kinderbetreuung ist gesorgt.

LeitunG theresia Kunz, tirschenreuth  
 dipl.-soz.päd. (FH);  
 referentin in der Jugendarbeit  
 und erwachsenenbildung  

 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 02. bis samstag, 04. März 2018

Zeit Freitag, 18.00 uhr bis sonntag, 16.00 uhr 
 Kursbeginn am samstag, 17.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 130,00 € pro Person 
 (incl. Übernachtung und Vollpension)

 Kinder 0 – 2 Jahre 6,00 €  
  (für ein benötigtes Kinderbett)  
 Kinder 3 – 6 Jahre:  30,00 € 
 Kinder 7 – 12 Jahre: 44,00 € 
 Kinder 13 – 18 Jahre: 70,00 € 
 (incl. Übernachtung und Vollpension) 

ZieLGruPPe Paare mit Kindern

AnMeLdunG bis 25. Februar 2018 
 stichwort „Leben in beziehungen“
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3 leBen zu zWeit –  
 seMinAr zur eheVorBereitunG

dem Partner das endgültige Ja-Wort zusprechen wollen 
gehört zu den schönsten entschlüssen unseres Lebens. Wir 
bieten ihnen an, sich an diesem Wochenende gemeinsam 
mit anderen Paaren Zeit zu nehmen zum Austauschen und 
Mitteilen, zum Hinhören und nachdenken, wie sie ein-
ander auf dem Weg der ehe unterstützen und begleiten 
können. 

dabei sollen themen wie Kommunikation, umgang mit 
Konflikten, Wertvorstellungen und die konkrete Gestal-
tung der Liturgie der trauung angegangen werden. dane-
ben wollen wir ihnen aber auch Auszeiten gönnen, damit 
sie die organisatorische Vorbereitung der Hochzeit ein we-
nig ausblenden und sich bewusst als Paar erleben können.

LeitunG theresia Kunz, tirschenreuth  
 dipl.-soz.päd. (FH);  
 referentin in der Jugendarbeit  
 und erwachsenenbildung  

 P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin Freitag, 16. bis sonntag, 18. März 2018

Zeit Freitag, 19.00 uhr bis sonntag, 13.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 130,00 € pro Person 
 (incl. Übernachtung und Vollpension) 

ZieLGruPPe Paare, die heiraten möchten

AnMeLdunG bis 09. März 2018 
 stichwort „Leben zu Zweit“



4 FirM-poWer 
 (in KOOPerAtiOn Mit der JuGendbiLdunGsstätte WindberG)

„Firm-Power“ ist ein Konzept, das schon bestehenden Firm-
lingsgruppen die Möglichkeit bietet, gemeinsam mit ihren 
Firmleiterinnen ein Wochenende in der Jugendbildungsstätte 
Windberg zu verbringen.

diese Zeit kann einerseits dem gegenseitigen besseren  
Kennenlernen und der Gruppenfindung dienen, andererseits 
bietet sich die Möglichkeit, wichtige inhalte des Firmkurses  
auf lebendige und kreative Art und Weise zu erschließen. 
neben inhaltlichen Modulen stehen im Haus zahlreiche 
Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung wie auch zur Gestal-
tung meditativer elemente zur Verfügung. 

die Mindestteilnehmerzahl pro Gruppe liegt bei 16 Personen, 
die begleitung durch Firmgruppenleiter ist Voraussetzung.

LeitunG P. Felix biebl OPraem, Windberg 
 dipl.-theol.; bildungsreferent an der  
 Jugendbildungsstätte Windberg

terMin auf Anfrage

Zeit Freitag, 17.00 uhr bis sonntag, 13.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 90,00 € pro Person 
 (incl. Übernachtung und Vollpension) 

ZieLGruPPe Firmlinge, die ihre Vorbereitung  
 intensivieren möchten

AnMeLdunG terminabsprachen bitte mit  
 Frau Helga Hinrichs  
 Jugendbildungsstätte Windberg 
 telefon 09422 824200
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5 Mini-poWer –  
 Wochenende FÜr MinistrAnten 
 (in KOOPerAtiOn Mit der JuGendbiLdunGsstätte WindberG)

Ministrantenpastoral ist als wichtiger baustein der pfarrli-
chen Jugendarbeit nicht mehr wegzudenken. in Gruppen-
stunden, Ausflügen, Zeltlagern und vielem mehr werden 
dabei schöne und wertvolle Akzente gesetzt, die freilich 
auch großes engagement von seiten der haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter erfordern. Für all jene Pfarreien, die 
in diesem bereich selber wenig machen können, will Mini- 
Power eine unterstützung sein. 

die referenten gestalten dabei zusammen mit den Minist-
ranten ein Wochenende, in dem sowohl die Gemeinschaft 
der Minis untereinander gestärkt, als auch einige wichti-
ge geistliche Punkte des Ministrantendienstes erschlossen 
werden sollen. Gemeinsam mit den begleitpersonen wird 
dieses Ministrantenwochenende inhaltlich geplant, abge-
sprochen und durchgeführt. die besonderen Möglichkeiten 
von Jugendbildungsstätte und Abtei Windberg können hier 
wirkungsvoll kombiniert werden. 

die Mindestteilnehmerzahl pro Gruppe liegt bei 16 Perso-
nen, die begleitung durch Gruppenleiter ist Voraussetzung.

LeitunG P. Felix biebl OPraem, Windberg 
 dipl.-theol.; bildungsreferent an der  
 Jugendbildungsstätte Windberg

terMin auf Anfrage

Zeit Freitag, 17.00 uhr bis sonntag, 13.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 90,00 € pro Person 
 (incl. Übernachtung und Vollpension) 

ZieLGruPPe Ministrantengruppen mit ihren Leiterinnen

AnMeLdunG terminabsprachen bitte mit  
 Frau Helga Hinrichs  
 Jugendbildungsstätte Windberg 
 telefon 09422 824200
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6 GeMeindepoWer –  
 teAMtrAininG FÜr pFArrei-Gruppen 

der Apostel Paulus spricht im Kontext von Kirche und Ge-
meinde immer wieder vom Leib Christi. und wie unser Leib, 
unser Körper, immer wieder ertüchtigung braucht, so tut dies 
auch der Ver-Körperung der Kirche in unseren Pfarrgemein-
den bisweilen sehr gut. 

Ausgehend von grundsätzlichen Überlegungen zum bibli-
schen Verständnis von Gemeinde/Kirche vor Ort wollen wir 
mit erlebnispädagogischen elementen die Gemeinschaft 
stärken, um so eine gute basis zu finden für eine fruchtbare 
Arbeit in den verschiedenen Gruppen und Gremien unserer 
Pfarrgemeinden. Möglich ist dieses teamtraining für Pfarrge-
meinderäte, Kirchenverwaltungen, kirchliche Verbände etc. 
in zwei- oder dreitägigen seminaren.

LeitunG P. Felix biebl OPraem, Windberg 
 dipl.-theol.; bildungsreferent an der  
 Jugendbildungsstätte Windberg

terMin auf Anfrage

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten auf Anfrage 

ZieLGruPPe Mitglieder von Pfarrgemeinderäten,  
 Kirchenverwaltungen oder Verbänden

AnMeLdunG terminabsprachen mit P. Felix biebl 
 biebl.felix@kloster-windberg.de

tAGesseMinAre | FOrtbiLdunGen
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7 FeuerträGer –  
 FirMlinGsWochenenden (BeG)leiten 
 (in KOOPerAtiOn Mit der JuGendbiLdunGsstätte WindberG)

bei der Firmvorbereitung nutzen viele Pfarreien die  
seminarkompetenz der Jugendbildungsstätte Windberg und 
ihrer ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen. bevor die Feier der  
Firmung ansteht, soll ein großes Gemeinschaftserlebnis die 
Firmgruppe zusammenschweißen und die Vorbereitungen 
gut abschließen. neben gemeinschaftsfördernden elemen-
ten werden die zentralen inhaltlichen Punkte vertieft – volle 
FirmPower für alle beteiligten also. 

Wir werden uns an diesem Fortbildungs-Wochenende den 
Programmablauf, die inhalte und auch die Methoden eines 
Firmlingswochenendes näher ansehen, die erfahrungen  
unseres bestehenden seminarkonzeptes reflektieren, und 
vieles selbst erleben, besprechen und weiterentwickeln – 
mit begeisterung und inspiration. 

die teilnehmerinnen dieser schulung haben die Möglichkeit, 
bei den Firmlingswochenenden der Jugendbildungsstätte 
als referentinnen mitzuarbeiten. 

LeitunG P. Felix biebl OPraem, Windberg 
 dipl.-theol.; bildungsreferent an der  
 Jugendbildungsstätte Windberg

terMin samstag, 24. Februar 2018

Zeit 09.00 uhr bis 17.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 10,00 € pro Person 
 (incl. Mittagessen und Kaffee) 

ZieLGruPPe aktive und künftige Gruppenleiterinnen 
 in der Firmvorbereitung

AnMeLdunG bis 17. Februar 2018  
 stichwort „Feuerträger“
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8 Jesus, Freund der Kinder 
 (spiel-)lieder, ideen und iMpulse  
 ÜBer Jesus und seine BotschAFt

eine bunte Auswahl praxiserprobter spiellieder über Leben 
und Wirken Jesu präsentiert Martin Göth in diesem metho-
disch abwechslungsreichen seminar. die teilnehmerinnen 
erhalten in praktischen Übungseinheiten wertvolle tipps 
für die konkrete umsetzung von spielliedern und kleinen 
singspielen und können in einer lockeren Gesprächsrunde 
die bedeutung der befreienden botschaft Jesu reflektieren.

darüber hinaus bietet der referent vielfältige impulse,  
Anregungen und kleine Legearbeiten für die kindgemäße 
Gestaltung verschiedener Andachts- und Gottesdienst-
formen an. die teilnehmerinnen erwartet ein entspannter 
Fortbildungstag, mit vielen innovativen ideen zur Gestal-
tung von Kindergottesdiensten und mit viel Musik.

bei dieser Gelegenheit stellt Martin Göth auch eine zur the-
matik passende Auswahl seiner zahlreichen Cds und Lieder-
bücher mit kindgemäßen Liedern und vielen zusätzlichen 
tipps zum kreativen umgang mit Liedern und tänzen vor.

Wer will, kann gerne eine Gitarre oder Flöte mitbringen.

LeitunG Martin Göth, Passau 
 dipl.-theol.; Komponist; Musiker

terMin 15. september 2018

Zeit 09.00 uhr bis 16.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 40,00 € (incl. Mittagessen und Kaffee)  

ZieLGruPPe Mitarbeiterinnen in Kindergottesdienstteams

AnMeLdunG stichwort „Kindergottesdienst“

durCH die teiLnAHMe An der FOrtbiLdunG:

 kennen die tn lieder, tänze und legespiele zu  
 neutestamentlichen texten 
 sind die tn in der lage, kleine Singspiele zu planen,  
 zu erarbeiten und durchzuführen 
 können die tn die biblischen Botschaft reflektieren  
 und in Verbindung mit ihrem alltag  bringen 
 sind die tn befähigt, Gottesdienste und andachten mit Kindern 
 sachgemäß und sinnvoll zu gestalten und kindgemäß umzusetzen



iii. Zeit MiteinAnder . Mit unsereM FreundesKreis
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terMin dienstag, 27. Februar 2018

Zeit 18.15 uhr: beginn mit der Vesper  
 (sakristei)

 19.30 uhr:  
 Vortrag von P. Andreas Hamberger: 
 der Abschluss der Generalsanierung  
 im Kloster speinshart

 anschließend gemütliches  
 beisammensein im bierstüberl

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

terMin samstag, 13. Oktober 2018

AnMeLdunG bitte direkt an den:

   Freundeskreis der Abtei Windberg 
   Pfarrplatz 22  
   94336 Windberg

1 JAhreshAuptVersAMMlunG

Wie vereinsüblich, sind alle Mitglieder des Freundeskreises 
zur jährlichen Mitgliederversammlung eingeladen. 

seit einigen Jahren sind Mitbrüder aus der Abtei Windberg 
im Kloster speinshart, um die dortige Gemeinschaft zu  
verstärken. nun konnte man den Abschluss der Gesamt-
sanierung feiern. P. Andreas Hamberger wird an diesem 
Abend mit bildern über die sanierungsarbeiten am Kloster 
und über die Arbeitsfelder der Mitbrüder, die dort wirken, 
berichten. 

2 FAhrt nAch ursBerG und roGGenBurG 

Von großer bedeutung für die sogenannte schwäbische  
Zirkarie war das ehemalige Prämonstratenserkloster ursberg. 
es war die „Mutter“ des Klosters roggenburg, das im  
12. Jahrhundert von ursberg gegründet wurde. die tages-
fahrt des Freundeskreises führt an diese beiden Klöster und 
gibt die Gelegenheit, in die Geschichte der schwäbischen 
Zirkarie einzutauchen.  

das genaue Programm war bei drucklegung noch nicht be-
kannt. bitte informieren sie sich über die tagespresse.



d
ACtiO . verantwortlich handeln . Zeit FÜr die WeLt

unter Actio fassen wir Prämonstratenser unser seelsorgeri-
sches Wirken in den unterschiedlichen Aufgaben, die wir als 
Gemeinschaft wahrnehmen. Actio meint aber auch den Auf-
trag, den wir als Klostergemeinschaft für Kunst und Kultur  
haben, unsere Verantwortung für die bewahrung unserer 
schöpfung.

Wir laden sie ein zu den unterschiedlichsten Veranstaltungen 
rund um diesen themenkreis, zum Genuss von Musik in Kon-
zerten und Messfeiern, zum entdecken der kulturellen Viel-
falt in unserem Landstrich durch exkursionen und Führungen 
und zum Aufspüren der Vielfalt der Kräuter und Gewächse in  
unserer Landschaft.



i. Zeit FÜr die WeLt . in sCHöPFunG und uMWeLt
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der GArten Gottes iM JAhreslAuF

Mit diesem Angebot durch die Jahreszeiten möchten wir in 
den rhythmus der natur einschwingen und ihr Gefühl für 
ihren eigenen rhythmus stärken. 

unsere Kräuterwanderungen bringen sie in Kontakt mit 
den unterschiedlichsten Heilpflanzen. sie erfahren über ihre  
Anwendung in der naturapotheke, in Küche und brauchtum.

1 FrÜhJAhrsKräuter in WAld und Flur

in der natur beginnt es zu sprießen und zu wachsen. Ge-
rade in dieser Zeit hat die natur besondere stoffwechsel- 
fördernde Pflanzen für unseren Körper bereit. die Kraft von 
brennnessel & Co. unterstützen bei der reinigung des Kör-
pers. Wer eine Gewichtsveränderung nach unten anstrebt, 
für den sind diese Frühjahrskräuter ebenfalls sehr hilfreich. 
der enormen Frühlingsenergie in den Heilpflanzen wollen 
wir in dieser Kräuterexkursion nachgehen.

LeitunG brigitte nagler, straubing 
 Gesundheitspädagogin sKA,  
 staatl. gepr. Kräuterpädagogin

terMin samstag, 24. März 2018

Zeit 15.00 uhr bis 16.30 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 5,00 €

streCKe Je nach Wetterlage höchstens 3 km 
  Wetterfeste Kleidung und gute schuhe 
  bei starkem regen findet die exkursion 
  rund ums Kloster und im seminarraum statt

ZieLGruPPe erwachsene

AnMeLdunG bis 17. März 2018  
 stichwort „Frühjahrskräuter“
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2 heiMische BiBelpFlAnzen

bis heute sind Pflanzen und Früchte der bibel nahrungs-
mittel, haben Heilwirkung, sind Gewürz und haben zumeist 
auch eine symbolische bedeutung.

einiger dieser Pflanzen, ihrer bedeutung in der bibel, aber 
auch ihrer botanischen Merkmale und ihrer Verwendung bis 
in die heutige Zeit geht diese exkursion nach. entdecken sie 
unsere heimische Pflanzenwelt in Verbindung mit biblischen 
texten.

LeitunG brigitte nagler, straubing 
 Gesundheitspädagogin sKA,  
 staatl. gepr. Kräuterpädagogin

terMin samstag, 05. Mai 2018

Zeit 16.00 uhr bis 17.30 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 5,00 € 

streCKe Je nach Wetterlage höchstens 3 km 
  Wetterfeste Kleidung und gute schuhe 
  bei starkem regen findet die exkursion 
  rund ums Kloster und im seminarraum statt. 

ZieLGruPPe erwachsene

AnMeLdunG bis 28. April 2018  
  stichwort „bibelpflanzen“



3 MArienKräuter 

Was macht eine blume oder ein Kraut zur Marienpflanze? 
der name – wie bei der Mariendistel, der Mariennessel, der 
-wurzel, dem -gras, dem -gürtel oder -stängel oder dem 
Muttergotteskraut. Viele dieser Pflanzen lassen sich in der 
natur finden. Auch im bild des „Paradiesgärtleins“ findet 
man Marienpflanzen, die in besonderer symbolik mit der 
Gottesmutter verbunden sind. 

diese exkursion führt sie in die mittelalterliche Pflanzen-
mystik und gibt ihnen einblick in die naturnähe der  
Gottesmutter und das brauchtum der Marien-Kräutersegnung. 

LeitunG brigitte nagler, straubing 
 Gesundheitspädagogin sKA,  
 staatl. gepr. Kräuterpädagogin

terMin samstag, 04. August 2018

Zeit 16.00 uhr bis 17.30 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 5,00 €

streCKe Je nach Wetterlage höchstens 3 km 
  Wetterfeste Kleidung und gute schuhe 
  bei starkem regen findet die exkursion 
  rund ums Kloster und im seminarraum statt

ZieLGruPPe erwachsene

AnMeLdunG bis 28. Juli 2018  
 stichwort „Marienkräuter“
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4 AdVent – Bei Mir AnKoMMen

Advent ist die Zeit des Ankommens, des Vorbereitens und 
der stille und ruhe. ein nachmittag zum Kraft schöpfen 
für den Alltag. Mit einfachen Übungen, Gedanken zum 
nachdenken und elementen aus dem sogenannten Jin shin 
Jyutsu möchte ich sie einladen, bei sich anzukommen. sie 
erfahren, wie stille gut tut. in Verbindung mit dem Atem 
und den Händen spüren sie, wie sie mit dem „einfach 
sein“ ruhe und entspannung und Harmonie praktizieren. 
die Übungen lassen sich ganz einfach in den Alltag inte-
grieren. sie brauchen kein buch und keine notizen, denn 
das erlebte lässt sich schon am nächsten tag, soweit sie 
das wollen, in die tat umsetzen. dadurch werden sie ruhi-
ger und gelassener, stärken das immunsystem und beugen  
„Alltagswehwehchen“ vor.

LeitunG brigitte nagler, straubing 
 Gesundheitspädagogin sKA,  
 staatl. gepr. Kräuterpädagogin

terMin samstag, 08. dezember 2018

Zeit 14.00 uhr bis 18.00 uhr

Ort Jugendbildungsstätte Windberg

KOsten 10,00 € 

ZieLGruPPe erwachsene

AnMeLdunG bis 25. november 2018  
  stichwort „Advent“



ii. Zeit FÜr die WeLt . in FÜHrunGen und exKursiOnen



1 Kultour – die WAllFAhrtsKirche loh 

die Wallfahrtskirche in Loh ist neben dem bogenberg und 
sossau eine der wichtigen Pilgerstätten unserer region. 

Wir besuchen dieses Juwel und lassen uns aus fachkundiger 
Hand in die Geheimnisse der sprache dieses Kirchenbaus 
einweihen.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

FÜHrunG Florian Jung, Metten 
 Kreisheimatpfleger 

terMin samstag, 03. Februar 2018

Zeit 14.00 uhr bis 15.30 uhr

treFFPunKt Wallfahrtskirche Loh  
 (treffpunkt am Gasthaus zur römerschanze)

KOsten 4,00 € 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 26. Januar 2018  
 stichwort „Loh“
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2 Kultour  
 WAllFAhrtsKirche hl. Blut niederAchdorF

Auffällig ist die rotonde der Wallfahrtskirche Hl.-blut in  
niederachdorf, die um das Jahr 1700 an eine im Kern roma-
nische Kapelle angebaut wurde. 

Wir lassen uns dieses Kleinod in unserer region in einer 
Führung erklären und erläutern.

LeitunG P. Jakob seitz OPraem, Windberg 
 dr. phil.; dipl.-theol.;  
 Leiter des Geistlichen Zentrums

terMin samstag, 15. september 2018

Zeit 14.00 uhr bis 15.30 uhr

treFFPunKt Wallfahrtskirche niederachdorf 
 (treffpunkt am Hauptportal)

KOsten 4,00 € 

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte

AnMeLdunG bis 08. september 2018  
 stichwort „niederachdorf“
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3 BAustellenFÜhrunG durch die  
 pFArr- und KlosterKirche WindBerG 

seit Januar 2017 ist die Pfarr- und Klosterkirche Windberg 
wegen aufwändiger renovierungsarbeiten geschlossen.

nachdem Arbeiten an der Heizung und elektrik abgeschlos-
sen sind, wird es möglich, eine Führung durch die baustelle 
zu geben, in der sichtbar wird, was sich alles tut.

terMin entnehmen sie dem Pfarrbrief

Ort Pfarr- und Klosterkirche Windberg  
 (Hauptportal)

ZieLGruPPe dieses Angebot ist offen für alle  
 interessierte



iii. Zeit FÜr die WeLt . in Kunst und KuLtur
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Samstag
06. Januar 
10.30 uhr 

FeSt DeR eRScheInunG DeS heRRn
Fest der erscheinung des herrn
Barockmusik für zwei trompeten und Orgel
„trumpet Voluntary“ von J. Stanley 
Peter hilger (Orgel) 

Sonntag
04. märz
10.30 uhr

Gesänge zur Fastenzeit 
für alt und Orgel  
Jutta Fruhstorfer (alt) 
Peter hilger (Orgel)

Sonntag
01. april
5.00 uhr

OSteRSOnntaG  
(hOchFeSt DeR auFeRStehunG DeS heRRn)
Feierliche Osternacht
Gestaltung mit der Windberger Schola, Bläser und Orgel
Paul Windschüttl + Stefan Binder (trompete)
Klaus Fischer + Jürgen malterer (Posaune) 
Peter hilger (Orgel)

Sonntag
01. april 
10.30 uhr

OSteRSOnntaG  
„missa alla settecento“ von W. menschick
„halleluja“ von G.W.F. händel
Windberger abteichor
Instrumentalisten  
leitung: Peter hilger

Sonntag
01. april 
18.15 uhr

OSteRSOnntaG  
Pontifikalvesper zum Osterfest

Sonntag 
20. mai 
10.30 uhr

PFInGSten
neue geistliche lieder 
u. a. „Dein Geist weht, wo er will“
Windberger abteichor
leitung:  Peter hilger

Sonntag
03. Juni
10.30 uhr

Der „chor 5“ aus tuttlingen
singt chorwerke aus verschiedenen epochen
leitung: Stefan matt
Orgel: Peter hilger

mittwoch 
06. Juni 
19.00 uhr

hl. nORBeRt 
GRÜnDeR DeS PRÄmOnStRatenSeRORDenS
musik für Streicher und Orgel,
u. a. Kirchensonate es-Dur von W. a. mozart (KV 67)
leitung: Peter hilger

1 FestGottesdienste
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Dienstag 
15. august 
10.00 uhr

maRIÄ hImmelFahRt
Patrozinium der Pfarr- und Klosterkirche
marienlieder
Windberger Schola
leitung: Peter hilger

Sonntag,
30. September 
10.30 uhr

Werke für Klarinette/Saxophon 
und Orgel 
christian englmeier (Klarinette) 
Peter hilger (Orgel)

Sonntag,
21. Oktober 
10.30 uhr

KIRchWeIhFeSt
messe in es von Karl Kraft 
Sängerquartett 
leitung: Peter hilger

Dienstag 
25. Dezember 
1. Weihnachtstag 
10.30 uhr

WeIhnachten  
(hOchFeSt DeR GeBuRt DeS heRRn)
„Pastoralmesse“ in G und D“ von Ignaz Reimann 
„transeamus“ von J. Schnabel
Windberger abteichor und 
Instrumentalisten
leitung:  Peter hilger

Palmsonntag
25. märz
19.00 uhr 

tRaDItIOnelleS PaSSIOnSKOnZeRt 
Werke für Sopran, Querflöte und Orgel 
andrea höcht-Willen (Sopran)
elisabeth Fuchs (Querflöte)
Peter hilger (Orgel)

Dieses Konzert wird unterstützt  
vom Freundeskreis der Abtei Windberg

Samstag 
02. Juni 
16.00 uhr

KOnZeRt mIt Dem „chOR 5“ auS tuttlInGen
unter der leitung von Stefan matt
und dem Windberger abteichor unter
der leitung von Stefan matt und Peter hilger

mittwoch 
26. Dezember 
16.00 uhr

2. WeIhnachtSFeIeRtaG
Weihnachtskonzert 
weihnachtliche musik für Panflöte und Orgel 
mit Werken von Delalande, Bach, Rheinberger, 
Vivaldi u. a. 
matthias Schlubeck (Panflöte)

2 Konzerte

1 FestGottesdienste – FortsetzunG
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Dienstag
01. mai
19.00 uhr 

Feierliche maiandacht mit  
den Wolfsteiner musikanten
Peter hilger (Orgel)

Sonntag 
06. mai 
19.00 uhr

Feierliche maiandacht mit
marienliedern
angelina Stettmer und Sissi engl
Peter hilger (Orgel)

Sonntag 
13. mai 
19.00 uhr

Feierliche maiandacht 
marienlob für Sopran und Violine 
ursula Rasch (Sopran)
hedwig Steinhauser (Violine)
Peter hilger (Orgel)

Sonntag 
20. mai 
19.00 uhr

Feierliche maiandacht mit
mit marienliedern 
Windberger Schola 
Peter hilger (Orgel)

Sonntag 
27. mai 
19.00 uhr

Feierliche letzte maiandacht mit
„ave maria“ und anderen marienliedern 
Jutta Fruhstorfer (alt) 
Peter hilger (Orgel)

3 Feierliche MAiAndAchten



KALendAriuM

JAnuAr

Fr 05.01. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
Sa 06.01. Festmesse | 10.30 uhr S. 79
So 21.01. Sitzen in Stille | 16.00 uhr S. 27
Sa 27.01. Besinnungstag für Pfarrgemeinderäte | 09.00 uhr S. 22
Fr-So 26.01. - 28.01. hand auflegen S. 40

FebruAr

Fr 01.02. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
Sa 03.02. Kultour loh | 14.00 uhr S. 75
Fr-mo 09.02. - 12.02. „humor“ – exerzitien S. 11
mi 14.02. exerzitien im alltag | 19.30 uhr S. 28
Sa 17.02. tanz stärkt meine lebenskraft | 09.00 uhr S. 46
So 18.02. Sitzen in Stille | 16.00 uhr S. 27
mi 21.02. exerzitien im alltag | 19.30 uhr S. 28
Sa 24.02. Schneeschuhwandern | 09.00 uhr S. 51
Sa 24.02. Feuerträger | 09.00 uhr S. 64
Di 27.02. Jahreshauptversammlung Freundeskreis | 18.15 uhr S. 67
mi 28.02. exerzitien im alltag | 19.30 uhr S. 28

MärZ

Fr-Sa 02.03. - 03.03. leben zu zweit, zu dritt S. 58
Fr-So 02.03. - 04.03. leben in Beziehungen S. 59
So 04.03. Gesänge zur Fastenzeit | 10.30 uhr S. 79
Di 06.03. Besinnungstag Frauen | 09.00 uhr S. 23
mi 07.03. exerzitien im alltag | 19.30 uhr S. 28
Fr 09.03. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
Di 13.03. anbetung | 19.30 uhr S. 29
mi 14.03. exerzitien im alltag | 19.30 uhr S. 28
Fr 16.03. taizé-Gebet | 19.30 uhr S. 30
Fr-So 16.03. - 18.03. leben zu zweit S. 60
So 18.03. Sitzen in Stille | 16.00 uhr S. 27
Fr-So 23.03. - 25.03. Kontemplationskurs 1 S. 12
Fr-So 23.03. - 25.03. männerwochenende S. 41
Sa 24.03. Kräuterwanderung | 15.00 uhr S. 70
So 25.03. Passionskonzert | 19.00 uhr S. 80
mo-mi 26.03. - 28.03. Sport und Spirit S. 14
Do-So 29.03. - 01.04. Kar- und Ostertage mitfeiern S. 15
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APriL

So 01.04. Feierliche Osternacht | 05.00 uhr S. 79
So 01.04. Festmesse | 10.30 uhr S. 79
So 01.04. Pontifikalvesper | 18.15 uhr S. 79
Fr 06.04. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
mo 09.04. Grundkurs Spiritualität | 19.30 uhr S. 33
Fr-So 13.04. - 15.04. läuft bei Dir? S. 16
So 15.04. Sitzen in Stille | 16.00 uhr S. 27
mo 16.04. Grundkurs Spiritualität | 19.30 uhr S. 33
Sa 21.04. Intensivtag Spiritualität | 09.00 uhr S. 37
mo 23.04. Grundkurs Spiritualität | 19.30 uhr S. 33
Fr-Di 27.04. - 01.05. Wandern Wellness S. 17
mo 30.04. Grundkurs Spiritualität | 19.30 uhr S. 33

MAi

Di 01.05. Feierliche maiandacht | 19.00 uhr S. 81
Fr 04.05. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
Sa 05.05. herzensgebet | 09.00 uhr S. 24
Sa 05.05. Weisheit lernen | 09.00 uhr S. 47
Sa 05.05. Bibelpflanzen |16.00 uhr S. 71
So 06.05. Sitzen in Stille | 16.00 uhr S. 27
So 06.05. Feierliche maiandacht | 19.00 uhr S. 81
mo 07.05. Grundkurs Spiritualität | 19.30 uhr S. 33

So 13.05. maiandacht | 19.00 uhr S. 81
So-So 20.05. - 27.05. Reise elsass S. 52
So 20.05. Pfingstsonntag – Festmesse 10.30 uhr S. 79
So 20.05. Feierliche maiandacht | 19.00 uhr S. 81
So 27.05. Feierliche maiandacht | 19.00 uhr S. 81

Juni

Sa 02.06. Konzert mit dem „chor 5“ | 16.00 uhr S. 80
So 03.06. messe mit dem „chor 5“ | 10.30  uhr S. 79
mo 04.06. Grundkurs altes testament | 19.30 uhr S. 34
mi 06.06. norbertusfest – Festmesse | 19.00 uhr S. 79
Fr 08.06. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
So 10.06. Sitzen in Stille | 16.00 uhr S. 27
mo 11.06. Grundkurs altes testament |19.30 uhr S. 34
Di 12.06. anbetung | 19.30 uhr S. 29
Fr 15.06. taizé-Gebet | 19.30 uhr S. 30
Sa 16.06. Verliebt – verlassen – verletzt | 09.00 uhr S. 48
mo 18.06. Grundkurs altes testament | 19.30 uhr S. 34
Fr-So 22.06. - 24.06. Gläubig/homosexuell S. 42
Sa 23.06. Bibeltag altes testament | 09.00 uhr S. 38
mo 25.06. Grundkurs altes testament | 19.30 uhr S. 34
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JuLi

mo 02.07. Grundkurs altes testament |19.30 uhr S. 34
Fr 06.07. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
Fr-So 06.07. - 08.07. ungezähmt lebendig S. 43
So 08.07. Sitzen in Stille | 16.00 uhr S. 27

AuGust

Sa 04.08. marienkräuter | 16.00 uhr S. 72
mo-Di 06.08. - 14.08. Pilgerprojekt Jakobsweg S. 54
mi 15.08. Festmesse | 10.00 uhr S. 80

sePteMber

mo 10.09. Grundkurs Philosophie | 19.30 uhr S. 35
Sa 15.09. Kultour niederachdorf | 14.30 uhr S. 76
Sa 15.09. Jesus, Freund der Kinder | 09.00 uhr S. 65
mo 17.09. Grundkurs Philosophie | 19.30 uhr S. 35
Di 18.09. anbetung | 19.30 uhr S. 29
Fr 21.09. taizé-Gebet | 19.30 uhr S. 30

Fr-So 21.09. - 23.09. Sport Frauen S. 18
mo 24.09. Grundkurs Philosophie | 19.30 uhr S. 35
So 30.09. Klarinette/Saxophon | 10.30 uhr S. 80

OKtOber

mo 01.10. Grundkurs Philosophie | 19.30 uhr S. 35
mi-So 03.10. - 07.10. Großstadtexerzitien S. 19
mo 08.10. Grundkurs Philosophie | 19.30 uhr S. 35
Do 11.10. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
Sa 13.10. Fahrt Freundeskreis S. 67
mo 15.10. Grundkurs neues testament | 19.30 uhr S. 36
Sa 20.10. tanz stärkt meine lebenskraft | 09.00 uhr S. 46
So 21.10. messe zum Kirchweihfest | 10.30 uhr S. 80
mo 22.10. Grundkurs neues testament | 19.30 uhr S. 36
mi 24.10. Grundkurs neues testament | 19.30 uhr S. 36
Sa 27.10. Oasentag | 09.00 uhr S. 25
mo 29.10. Grundkurs neues testament | 19.30 uhr S. 36
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nOVeMber

Fr 02.11. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
Sa 03.11. Bibeltag neues testament | 09.00 uhr S. 38
mo 05.11. Grundkurs neues testament | 19.30 uhr S. 36
Fr-So 09.11. - 11.11. Bilder, die vom leben sprechen S. 20
Fr 16.11. Fackelwanderung | 18.00 uhr S. 56
Fr-So 16.11. - 18.11. Wertschätzende Kommunikation S. 44
Fr-So 23.11. - 25.11. Kontemplationskurs 2 S. 13
Fr-So 23.11. - 25.11. hand auflegen S. 40
Fr-So 30.11. - 02.12. lieder, die vom leben singen S. 21

deZeMber

Fr 07.12. Bibelkreis | 19.00 uhr S. 32
Fr 07.12. taizé-Gebet | 19.30 uhr S. 30
Sa 08.12. advent – Bei mir ankommen | 14.00 uhr S. 73
Sa 15.12. Gebetswerkstatt Gloria | 09.00 uhr S. 26
Di 18.12. anbetung | 19.30 uhr S. 29
Di 25.12. Festmesse | 10.30 uhr S. 80
mi 26.12. Weihnachtskonzert | 16.00 uhr S. 80

KALendAriuM
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P. FeLix biebL OPrAeM
nach seinem abitur studierte er Katholische theologie in Regens-
burg und wirkte in dieser Zeit in der Gregorianik-Schola der Fa-
kultät für Katholische theologie mit. Im märz 2011 trat er in die 
abtei Windberg ein. er arbeitet als Bildungsreferent an der Jugend-
bildungsstätte Windberg.

MArtin GötH
der ehemalige Regensburger Domspatz studierte Katholi-
sche theologie. Der Komponist und musiker ist hauptberuf-
lich als Pastoralreferent in der Diözese Passau angestellt. mit 
Rolf Krenzer hat er sich ganz der Kindermusik verschrieben 
und ist im deutschsprachigen Raum als Referent unterwegs.  

sAbine HOLZsCHuH
Studium der Sozialpädagogik (Fh) und der Katholischen 
theologie. Promotion in Pastoraltheologie an der universität  
Regensburg. mithilfe in der Krankenhausseelsorge und mit-
arbeit am Projekt trauerforschung und trauerbegleitung am 
lehrstuhl für Pastoraltheologie an der uni Regensburg bis 2007  
Seit 2000 freie berufliche tätigkeit in der erwachsenenbildung 
(aus- und Fortbildung) und trauerbegleitung.

JOHAnnA GAbLer
Sie studierte Religion, Sport und Biologie in Regensburg.  
Zusatzfortbildungen in Yoga und entspannungstechniken. Der-
zeit unterrichtet sie Religion und Sport im Raum Regensburg.

MArtinA HArtL
Studierte nach dem abitur Katholische Religionslehre und Ger-
manistik an der universität Regensburg und promovierte sich 
im Fachbereich alte Kirchengeschichte. Sie leitet den Fachbe-
reich Pädagogik und Pastoral der abteilung Kinder-, Jugend- 
und Familienhilfe bei der caritas in Passau.

Peter HiLGer
nach seinem abitur studierte er Kirchenmusik und musikpädago- 
gik an der hochschule für Kirchenmusik in Regensburg. er war 
die letzten Jahre im Pfarrverband eichendorf tätig und ist seit 
September 2016 hauptamtlicher Kirchenmusiker in Windberg.

MOniKA AnGLHuber
Sie studierte Religion, latein und Spanisch an der universität  
Regensburg. In dieser Zeit verbrachte sie ein Jahr in Paraguay. Im 
musischen Bereich ist sie ehrenamtlich tätig für „musica e Vita“ 
und arbeitet hauptberuflich als Bildungsreferentin beim KDFB.

AntOn HöGerL
nach seinem Studium der theologie an der universität Regens-
burg arbeitet er als Pastoralreferent in der Diözese Regensburg. 
er absolvierte ausbildungen als erlebnispädagoge und als 
Geistlicher Begleiter. Seine geistliche heimat ist der Zen-Weg 
für christen.
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AndreAs KöLbL
Studierte handelslehre und Katholische Religion in münchen. 
als passionierter Sportler ist er im Bereich Fußball als Spieler-
trainer tätig. er lebt und unterrichtet als lehrer im Raum Passau.

Fr. MArCus neuHOFF OPrAeM
nach dem abitur im Jahr 1986 eintritt in die abtei Geras/ nieder-
österreich. er studierte Katholische theologie in heiligenkreuz, 
Rom und Fulda. anschließend ausbildung in der Krankenpflege 
und in der hospiz- und Palliativarbeit. er unterrichtete am Gym-
nasium in Fritzlar/ nordhessen und war in der Verwaltung und im 
Klosterladen tätig. Seit märz 2012 lebt er in der Gemeinschaft 
von Windberg und betreut den Klosterladen.

CHristiAn KrOntHALer
nach dem Studium der Katholischen theologie und seiner  
Kaplanszeit wirkt er derzeitig als Schulpfarrer am lappersdor-
fer Gymnasium.

briGitte nAGLer
Sie absolvierte eine ausbildung zur entspannungstherapeutin 
und Weiterbildungen zur Übungsleiterin für Rehasport. ausbil-
dung zur Jin Shin Jyutsu-Praktikerin und Selbsthilfelehrerin, zur 
Gesundheitspädagogin SKa sowie zur Kräuterpädagogin. Seit 
2009 eigene Gesundheitspraxis in Straubing. tätig als Referen-
tin im landkreis. Sie lebt mit ihrer Familie in Straubing. 

tHeresiA KunZ
War nach ihrem Studium der Sozialpädagogik Referentin an 
der Jugendbildungsstätte Windberg, weiter in der erwachse-
nenbildung tätig. Zusatzausbildung als Gesundheitstrainerin 
im Bereich Vollwerternährung (uGB) und erwerb der Grundla-
genqualifikation erwachsenenbildung beim Bayerischen Volks-
hochschulverband. Seit 2007 ist sie Pädagogische mitarbeite-
rin im Kreisjugendamt tirschenreuth.

WOLFGAnG HOLZsCHuH
Studierte Sozialwesen und theologie (Dipl.-theol.), er promo-
vierte sich in Pastoraltheologie, ist als Diakon (hb) der Diözese 
Regensburg in Regenstauf tätig und zudem Supervisor (DGSv). 
er gibt Kurse in trauerbegleitung und ist als interner Supervisor 
der Fachstelle für Supervision in der Diözese Regensburg tätig, 
zudem in der Kaplänebegleitung.

PetrA KAPPeLMeier
Begleitet seit 2006 als heilpraktikerin für Psychotherapie  
menschen in Krisensituationen, bei entscheidungen in ver-
schiedenen lebenssituationen oder einfach „nur“ in ihrer per-
sönlichen Weiterentwicklung. Die Körperarbeit lässt sie neben 
der klientenzentrierten Gesprächsführung in die einzelarbeit 
und in Workshops einfließen. 

benediKt KöLbL
er studierte Religion und mathematik an der universität  
Regensburg und engagierte sich in der kirchlichen Jugend-
arbeit, vor allem in der J-Gcl. heute ist er verantwortlich für 
den aufbau der „Fachstelle Junge erwachsene“ in der Diözese  
Regensburg.
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P. JAKOb seitZ OPrAeM
nach seiner ausbildung zum Kaufmann im Groß- und außenhan-
del studierte er Katholische theologie, Philosophie, Soziologie und 
Religionspsychologie in münchen, Wien und Paris. Im Jahr 1998 
trat er in die abtei Windberg ein und absolvierte eine Zusatzaus-
bildung in der Begleitung von menschen. er ist Geistlicher Diözes-
anbeirat beim KDFB, Spiritual im mentorat für lehramtsstudieren-
de und leitet seit herbst 2012 das Geistliche Zentrum Windberg. 

ALexAndrA WOttKe
nach ihrem Studium von Religion und Sport in Regensburg 
qualifizierte sie sich mit Fortbildungen für Stressreduzierung 
und entspannung. Sie unterrichtet als lehrerin im Raum  
traunstein.

MAriAnne VOit
arbeitet seit vielen Jahren als Religionspädagogin, Seminar-
leiterin und freiberuflich in ihrer Praxis als Supervisorin, coach 
und mediatorin. Seit 2011 ist sie zusätzlich als trainerin für 
Wertschätzende Kommunikation tätig.

PetrA WAGner
Verheiratet und mutter von drei töchtern, Kontemplations-
lehrerin (beauftragt von Willigis Jäger), malerin. Schulungen: 
Kontemplation, Sakraler tanz, Zen, langjähriger unterricht im 
aquarell und Zeichnen.

eVA ZePF
Ist Diplom-Sozialpädagogin (Fh) und Gesundheitspädagogin 
(Sebastian-Kneipp-akademie, Bad Wörishofen). Ihrer leiden-
schaft für den tanz gibt sie ausdruck durch ausbildungen zur 
leiterin für Kreativen tanz und zur tanz- und Bewegungs-
pädagogin.

P. PHiLiPP-neri sCHMidbAuer OPrAeM
nach seinem abitur 2009 trat er in die abtei Windberg ein. er stu-
dierte Katholische theologie in Regensburg und engagierte sich in 
der ministrantenpastoral in den Diözesen Passau und Regensburg.  
Seit September 2016 wirkt er als Kaplan in der Pfarrei St. Josef in 
Straubing.

birGitt PFALLer
Sie studierte Katholische theologie in Regensburg und absol-
vierte die ausbildung zur Pastoralreferentin. Seit einigen Jah-
ren ist sie als Bildungsreferentin beim KDFB tätig.

uLriKe PruCKer-PöLLAtH
Ist Diplom-Sozialpädagogin (Fh) und heilpraktikerin aus Win-
discheschenbach. Durch verschiedene Kurse im  Stadtkloster der 
Benediktinerabtei münsterschwarzach hat sie bei anne höfler 
das handauflegen erlernt.



inFOrMAtiOnen Zur KursAnMeLdunG 

AnMeLdunG

Für die anmeldung zu einem mehrtägigen Seminar oder zu einem tages- 
seminar verwenden Sie bitte die anmeldeformulare in unserem Jah-
resprogramm oder die Online-anmeldung auf unserer Internetseite: 
www.geistliches-zentrum-windberg.de. 

Die anmeldung zu diesen Seminaren ist nur gültig, wenn sie schriftlich per 
Post, Fax oder online über unsere Internetseite erfolgt. 

anmeldungen zu abendkursen sind auch telefonisch möglich.

Bei mehrtägigen Seminaren erhalten Sie nach Ihrer anmeldung zeitnah 
eine Bestätigung. Spätestens eine Woche vor der Veranstaltung erhalten 
Sie nähere Informationen zum Seminar. 

Bei tagesveranstaltungen oder abendkursen erhalten Sie keine schriftliche 
Bestätigung und keine Informationen.

Bitte melden Sie sich frühzeitig an und beachten Sie den jeweiligen anmel-
deschluss unserer Kurse und Seminare! 

mit der anmeldung verpflichtet sich der teilnehmer, das gesamte Seminar 
zu absolvieren. eine unterbrechung oder ein abbruch des Seminars von 
Seiten des teilnehmers hat keine Rückzahlung der teilnahmegebühr zur 
Folge.

GebÜHr FÜr unterKunFt und VerPFLeGunG - KursGebÜHr

Die Kursgebühr schließt das Seminar und in der Regel auch die material-
kosten ein. 

unterkunft und Verpflegung werden extra berechnet. 

nicht in anspruch genommene teilleistungen (z.B. spätere anreise, frühere 
abreise, nicht-Inanspruchnahme von mahlzeiten), können nicht abgezo-
gen werden. Die höhe der Gebühr für unterkunft und Verpflegung wie 
auch die Kursgebühr sind im Kursprogramm angegeben. 

Bitte überweisen Sie die Kursgebühr bei mehrtägigen Seminaren und bei 
tagesseminaren vor Veranstaltungsbeginn auf unser Konto: 

GeIStlIcheS ZentRum WInDBeRG

Sparkasse niederbayern-mitte 
IBan: De38 7425 0000 0570 0059 18 
BIc: BYlaDem1SRG

rÜCKtritt | stOrnOGebÜHr

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Stornierungen von mehrtägigen 
Seminaren nur schriftlich und nur vor Beginn der Veranstaltung anerken-
nen können. Bitte teilen Sie uns möglichst frühzeitig mit, wenn Sie an der 
angemeldeten Veranstaltung nicht teilnehmen können. Wenn Sie zum Se-
minar nicht anreisen und nicht teilnehmen, wird die teilnahmegebühr als 
Stornogebühr fällig bzw. einbehalten. Diese Stornogebühr entfällt, wenn 
Sie uns eine/n ersatzteilnehmer/in nennen oder wir Ihren Platz noch beset-
zen können. Der/die ersatzteilnehmer/in akzeptiert die geltenden Storno-
gebühren entsprechend:

Bei abmeldung vier Wochen vor dem Kurs berechnen wir die hälfte der 
Kursgebühr, bei abmeldung zwei Wochen vor Kursbeginn die komplette 
Kursgebühr.
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inFOrMAtiOnen Zur Anreise 
unsere Kursteilnehmer bitten wir, zwischen 16.00 uhr und 17.30 uhr 
anzureisen. Bitte beachten Sie die anfangszeit, die auf der Seminar-
ausschreibung und den weiteren Informationen angegeben ist. an 
der Pforte der Jugendbildungsstätte Windberg werden Sie in empfang 
genommen. Dort erfahren Sie Ihre Zimmernummer und den Seminar-
raum, sowie den genauen Beginn im Seminarraum.

Windberg liegt nur wenige Kilometer von der autobahn a3 (aus-
fahrt 107: Bogen) in Richtung St. englmar entfernt. Die anfahrt mit 
der Bahn ist bis Straubing bzw. Bogen und mit anschlussbussen bis 
hunderdorf möglich. Von hunderdorf aus sind es noch 2 km den Berg 
hinauf bis nach Windberg.

inFOrMAtiOnen  
Zu unterKunFt und VerPFLeGunG
Die Jugendbildungsstätte Windberg verfügt über 16 einzelzimmer 
und 14 Doppelzimmer. Die weiteren Zimmer sind mehrbettzimmer für  
4-5 Personen. es sind insgesamt Betten für 100 Personen verfügbar. 

Gäste des Geistlichen Zentrums werden von uns in der Regel auf 
einzelzimmer gebucht. Die den Zimmern zugehörigen Sanitär-
räume befinden sich am selben Gang, den Zimmern gegenüber. 
In den Zimmern befinden sich 1-2 Waschbecken mit Spiegel. 
Die Zimmerschlüssel sperren auch die Gang- und außentüren. 
 
GÄSte mIt BehInDeRunGen

Der Speisesaal, ein teil der Seminarräume und die Zimmer sind barrie-
refrei mit Rollstuhl zu erreichen. Im untergeschoss des abt-Gebhard-
hauses (aufzug) sind die nasszellen für Rollstuhlfahrer gestaltet. Wenn 
Sie keine treppen bewältigen können, geben Sie das bitte bereits bei der 
anmeldung an, damit wir entsprechende Vorkehrungen treffen können. 
 
VeRPFleGunG

Wir verwöhnen Sie mit saisonal regionaler Küche, sowie vegetarischer 
Kost, die gerne auch international ausfällt. Frische lebensmittel sind 
die Grundlage für liebevoll zubereitete Speisen. nicht nur bei selbst 
hergestellten Soßen, Suppen und Desserts lassen wir unserer Kreativität 
freien lauf. alle unsere Speisen sind mindestens zu 80% deklarierungsfrei. 

auf Sonderkostformen nehmen wir gerne Rücksicht, je nach aufwand 
der Zubereitung kann es jedoch sein, dass für Sie ein aufschlag be-
rechnet wird. In Buffetform bieten wir Ihnen zu allen mahlzeiten eine 
große auswahl; besonders beliebt ist unser reichhaltiges Salatbuffet. 
Ihre Zufriedenheit ist unser größtes anliegen.

Geistliches zentruM 
Prämonstratenser abtei Windberg
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KursAnMeLdunG 2018 . GeistLiCHes ZentruM WindberG

Kurs-name 

stichwort 

vom ____________________ bis 

Kurs-name 
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vom ____________________ bis 

Kurs-name 

stichwort 

vom ____________________ bis 

name 

straße 

Ort

telefon 

e-Mail   

einzelzimmer______ doppelzimmer

Vegetarische Kost sonderkost

datum 

unterschrift 

bitte beACHten sie unsere KursbedinGunGen
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 besuCHen sie uns iM internet: 
 www.geistliches-zentrum-windberg.de 

sie finden hier alle aktuellen daten und themen, eventuelle 
Kursdatenänderungen und den buchungsstatus der einzelnen 
Angebote. Hier haben sie auch die Möglichkeit, die Kurse on-
line zu buchen, sich direkt als benutzer zu registrieren und un-
seren newsletter zu abonnieren. sie können das Kursangebot 
als PdF herunterladen und sich den Kurskalender als iCalender-
datei speichern. 

und wenn ihnen unser Kursprogramm zusagt, verschicken 
sie unsere Kursprogramm-PdF an Freunde und interessierte. 
damit helfen sie uns, die umwelt zu schonen und neue Kreise 
zu ziehen.

Geistliches zentruM
der Prämonstratenser Abtei Windberg 
verantwortlich P. Jakob seitz

Pfarrplatz 22 
94336 Windberg

telefon 09422 824112 
telefax 09422 824123

gzw@kloster-windberg.de 
www.geistliches-zentrum-windberg.de


